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Jetzt die FeG-Zeitschrift 
kostenlos Probelesen!



Die eigene App um deine
Gemeinde zu vernetzen

Internere Kommunikation 
verbessern

Wie auf einem Schwarzen Brett kann 
jeder posten, wenn er etwas veranstal-
tet, anbietet oder empfiehlt. So wird 
Gemeindeleben transparent und Ver-
netzung einfach.

Neuen Menschen das 
Ankommen leicht machen

Besucher bekommen einen Überblick 
über alle Aktionen – von den O iziellen 
bis zu den privat organisierten– so wird 
Ankommen leicht gemacht.

communiapp.de/bundfeg

»Die Communi-App hil�  unseren Leuten, einfach und unkompliziert 
miteinander Verbindung zu halten. Letztlich hil�  sie dabei, 
Beziehungen zu bauen. Und Kirche lebt von Beziehungen.«

Christoph Schmitter, Pastor der CityChurch Würzburg

communiapp.de/bundfeg

»Die Communi-App hil�  unseren Leuten, einfach und unkompliziert 
miteinander Verbindung zu halten. Letztlich hil�  sie dabei, 
Beziehungen zu bauen. Und Kirche lebt von Beziehungen.«

Pastor der CityChurch Würzburg

Jetzt einsteigen
30 Tage kostenlos und unverbindlich testen!

Du willst die Kommunikation in deiner Gemeinde verbessern 
und neue Leute schnell integrieren? Dann erstelle jetzt eine 
eigene Test-App für deine Gemeinde.

COMMUNI4FEG
FeG Konditionen mit dem Rabattcode

Schnell und günstig starten 
durch FeG-Rahmenvertrag

Eine eigene App innerhalb weniger Tage   
mit eigenen Design unter eigenem Na-
men im Appstore. Dank Rahmenvertrag 
sind keine Entwickler-Accounts nötig.
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Liebe FeG-Besucherinnen und Besucher!

Montana liegt im Nordwesten Bulgariens und ist von 
den Folgen extremer Armut gekennzeichnet: Pros-

titution von Romamädchen und Menschenhandel sind ge-
paart mit mangelnder Bildung. 

In der Mitte des heruntergekommenen Ortes Dalgodeltsi 
steht ein von französischen Missionaren gestiftetes Haus. 
Mieter ist die „Union Evangelikaler kongregationaler Ge-
meinden“. Unser Partnerbund will es zu einem christlichen 
Zentrum ausbauen.

ORT DER HOFFNUNG
Für die 84-jährige Penka ist dieses Haus ein Ort der Hoff-
nung geworden. Die ehemalige Grundschullehrerin strahlt 
die Liebe und Menschenfreundlichkeit Gottes aus. Mit ih-
rem verstorbenen Mann hatte sie begonnen, eine Gemeinde 
zu gründen; inzwischen wird sie von Tanja, einer 35-jähri-
gen Roma, unterstützt. 

Mit dem Haus haben sie neue Möglichkeiten. Es ist zwar 
teilweise verfallen, hat aber eine gute Substanz. Im großen 
Raum feiern sie Gottesdienste, zu denen zahlreiche Be-
sucher kommen. Mit Hilfsdiensten erreichen sie über 100 
Menschen – darunter viele Kinder und Jugendliche.

ZUKUNFT FÜR DIE REGION
40 Schulkinder aus Dalgodeltsi bekommen im christlichen 
Gemeindehaus ein Frühstück. Sie stammen aus armen 
Landarbeiterfamilien, die von weniger als einem Euro pro 
Tag leben müssen. Nach der Schule zieht es sie wieder dort-
hin zu Mittagessen und Hausaufgabenhilfen. In Zukunft 
soll hier eine Suppenküche entstehen, doch dafür fehlen 
die nötigen Mittel. 

Wie erreicht man in Montana Menschen mit dem Evan-
gelium? „Keinen Unterschied machen zwischen ‚Zigeunern‘ 
und Bulgaren, helfen und beispielhaft, vorbildlich leben.“, ist 
Penka überzeugt. Ihr Traum ist es, das ehrwürdige Haus zu 
einem geistlichen Zentrum für den Nordwesten Bulgariens 

GEMEINDEN HELFEN!
FeG-Spendentag im Dezember 2020

auszubauen: eine Verteilstation für „Pakete zum Leben“ und 
ein Ort, an dem Menschen spüren, dass Gott sie liebt.

CHRISTLICHES ZENTRUM ERMÖGLICHEN
Bitte unterstützen Sie das FeG-Spendenprojekt „Gemeinden 
helfen!“: Organisieren Sie einen FeG-Spendentag, infor-
mieren Sie darüber im Gottesdienst und auf den medialen 
Plattformen. | Infos und Material unter: spenden.feg.de

Durch Ihre Spende ermöglichen Sie christliche Hilfs-
projekte in Südost-Europa: Notleidende Menschen erfahren 
durch Ihre Förderung konkrete Hilfe und bekommen neu 
Hoffnung durch die Gute Nachricht von Jesus Christus. 
Vielen Dank für Ihre Spende und Gebete!

Bankverbindung
Bund Freier evangelischer Gemeinden
Spar- und Kreditbank Witten
IBAN: DE98 4526 0475 0000 1409 00
BIC: GENODEM1BFG
Verwendungszweck: FeG-Spendentag 4

Kontakt
Bund Freier evangelischer Gemeinden
in Deutschland KdöR
Goltenkamp 4 | 58452 Witten
Telefon: 02302 937-12
bund@feg.de | feg.de

GUIDO SADLER 
Geschäftsführer des Bundes FeG | feg.de

JOST STAHLSCHMIDT  
Leiter der FeG Auslandshilfe  
auslandshilfe.feg.de

spenden.feg.de
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GESEGNETE ADVENTS- 
UND WEIHNACHTSTAGE!
Liebe Leserinnen und Leser von FeG Forum!
Dieses Jahr werden wir diese Advent- und Weihnachtszeit 
ganz anders als sonst verbringen: zu Hause statt auf Weih-
nachtsmärkten, ohne Verwandtenbesuch oder dem Kurztrip 
zwischen den Jahren. Trotzdem ist Weihnachten angesagt 
und nicht abgesagt, denn Gott ist in Jesus Christus Mensch 
geworden. Das feiern wir, davon leben wir, das verkündigen 
wir – unabhängig wie, wann und unter welchen Umstän-
den: Hauptsache es ist Weihnachten!

FEG FORUM | Infos und 
Angebote aus der FeG-Zentrale
   Bitte verteilen Sie das FEG FORUM in Printform und digital 
in Ihrer Gemeinde: Weisen Sie in Ihren Gottesdiensten dar-
auf hin. | forum.feg.de
   Abonnieren Sie den Newsletter FEG INFO, um auf dem 
Laufenden zu bleiben. | newsletter.feg.de

HALT FINDEN UND GEBEN, 
MASS HALTEN UND DURCHHALTEN
Präses Ansgar Hörsting macht Mut in der Pandemie-
lage und ihren gesellschaftlichen sowie persönlichen 
Herausforderungen: „Wir gehen in einen neuen Lock-
down. Menschen sind betroffen, besonders Alte, Kran-
ke, psychisch Belastete, Freiberufler, Unternehmer und 
nicht zuletzt: Kinder und Jugendliche. Und die in Ver-
antwortung spüren die Last. Gemeinden, Pastoren, 
Leitungskreise, auch wir als Bundesleitung spüren die 

FEG-DATENSCHUTZRAT 
Am 7. Oktober hat sich der FeG-Datenschutzrat in Witten 
getroffen. Er wacht über die Einhaltung der Datenschutz-
ordnung (FeG-DSO), nimmt Beschwerden entgegen, bewer-
tet und sanktioniert sie (§ 27-29 FeG-DSO). Mitglieder sind 
Rüdiger Fresemann (FeG Wuppertal-Ronsdorf), Elisabeth 
Schulz (FeG Lippstadt), Reiner Dienlin (FeG-Bundesbe-
auftragte für Datenschutz, FeG Bonn), Arthur Bock (FeG 
Bonn). Gast in der Mitte: Guido Sadler (Geschäftsführer 
Bund FeG). | Infos und Downloads: datenschutz.feg.de

Wir wünschen Ihnen aus dem FeG-Bundeshaus in Wit-
ten gesegnete Advents- und Weihnachtstage in der Gewiss-
heit, dass Gott Herr der Lage ist und es im neuen Jahr 2021 
auch bleiben wird. Danke, dass Sie mit uns verbunden sind, 
für uns als Bund FeG einstehen und beten. Liebe Grüße 
und Segen aus Witten!

ARTUR WIEBE | Referent für Medien und 
Öffentlichkeitsarbeit | Pressesprecher | presse.feg.de

Spannungen, erleben eskalierenden Streit um Maßnah-
men, Regeln und den angemessenen Umgang damit. Wir 
spüren, dass die Kraft manchmal schwindet. Was brau-
chen wir in dieser Lage? Vier Orientierungspunkte, die 
mir wichtig geworden sind: 1. Wir müssen Halt finden |  
2. Halt geben | 3. Wir müssen Maß halten | 4. Durch-halten“ 
Der vollständiger Text ist abrufbar unter praeses.feg.de
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FEG-SPENDENSTATISTIK: 
BITTE BEWEGT UNS WEITER!
Vielen Dank für die Bewegung, die aus  den Gemein-
den  gekommen  ist.  Es ist gut, Euch  an unserer Seite zu 
wissen. Eure Unterstützung durch Gebet und Finanzen hat 
uns geholfen, dass  wir  Hilfsprojekte  anstoßen konnten: 
Für die Notlage in Beirut sind über 42.000 € zusammen-
gekommen und für das Flüchtlingslager Moria auf Lesbos 
10.200 €, die entsprechend weitergeleitet werden an unsere 
Partner vor Ort.

Mittlerweile sind  durch den  FeG-Spendentag für die 
allgemeine Bundesarbeit  am 4.  Oktober  2020  199.000 
€ eingegangen. Das ermutigt und motiviert uns sehr, liegt 
aber leider hinter dem, was im Jahr zuvor einging und was 
nötig ist. Aus heutiger Sicht fehlen uns bis zum Jahresen-
de  150.000 €  zusätzlich,  um das Jahr  2020  gut abschlie-
ßen zu können. | spenden.feg.de

Wir wollen als Bundeszentrale in Witten mit einem aus-
geglichenen Haushalt in das neue Jahr starten: So können 

Kontakt zu FeG Deutschland | kontakt.feg.de

Bund Freier evangelischer Gemeinden 
in Deutschland KdöR
Goltenkamp 4 | 58452 Witten
Telefon: 02302 937-0 | Fax: 02302 937-99
info@bund.feg.de | feg.de
 
Den Bund FeG unterstützen

spenden.feg.de
Danke, dass Sie den Bund FeG fördern! 
Sie können dafür über ein Online-Formular 
oder klassisch per Überweisung spenden: 
Empfänger: Bund FeG | IBAN: DE98 4526 
0475 0000 1409 00 | BIC: GENODEM1BFG 
| SKB Witten. Vielen Dank für Ihre Spende!

wir besser Gemeinden entwickeln und gründen, Euch in-
spirieren, prägen und administrativ unterstützen. 

Bitte bewegt uns weiter  mit  einer zusätzlichen  Spen-
de zum Jahresende, damit wir auch im neuen Jahr ermu-
tigt für Euch und Eure Gemeinden da sein können. Denn 
bewegt von Gottes Liebe bauen wir lebendige Gemein-
den! Herzliche Grüße aus Witten! 

ANSGAR HÖRSTING 
Präses des Bundes Freier evangelischer Gemeinden  

GUIDO SADLER | Geschäftsführer des Bundes Freier 
evangelischer Gemeinden

FeG-Spendentage 2021
Die Termine der FeG-Spendentage 2021 sind:
    07. März | FeG-Spendentag für Evangelisation und 

Gemeindegründung | FeG Inland-Mission
    13. Juni | FeG-Spendentag für theologische Ausbildung | 
Theologische Hochschule Ewersbach

     03. Oktober | FeG-Spendentag für die allgemeine 
Bundesarbeit | FeG Deutschland

    Dezember (Advents- oder Weihnachtstage) | FeG-Spen-
dentag „Gemeinden helfen!“ | FeG Auslands- und 
Katastrophenhilfe Infos und Materialien finden Sie auf 
spenden.feg.de

Service für die Gemeinde vor Ort
Gemeindeleben: Wir sind bestrebt, ein Portal einzurichten, 
dass Hilfestellung und Tipps für das Gemeindeleben vor Ort 
bietet und Antworten auf Fragen aus dem Gemeindealltag 
gibt. Demnächst unter gemeindeleben.feg.de

Gemeindebriefe: Artikel und Beiträge aus CHRISTSEIN HEU-
TE und FEG FORUM können auf Anfrage in die Gemeindebrie-
fe und Medien übernommen werden. Material und Anfrage 
unter: presse.feg.de
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FEG JUNGE GENERATION

WIE WERDEN JUNGE MEN-
SCHEN IN DER GEMEINDE 
VON TEILNEHMENDEN ZU 
MOTIVIERTEN MITWIRKEN-
DEN VERANTWORTLICHEN?

Wenn Kinder ausziehen, dann zeigt es 
sich, was sie von ihren Eltern gelernt 
haben. Oder anders betrachtet: Wenn 
Kinder ausziehen, dann zeigt es sich, 
welche Verantwortung Eltern ver-
säumt haben, ihren Kindern zu über-
tragen. Gleiches kann man auch in 
Gemeinden beobachten. Bleiben Teen-
ager nach dem Biblischen Unterricht 
weg oder wenden sich Jugendliche 
von der Gemeinde ab, weil Gemeinde 
keine Antworten auf die Fragen ihrer 
Lebenswelt hat, dann kann das daran 
liegen, dass Leitende sie zu spät am 
Leben der Gemeinde und der Verant-
wortung für sie beteiligt haben. 

VERANTWORTUNG 
ÜBERTRAGEN
Leitende, die in Gemeinden nicht 
rechtzeitig junge Menschen in Ver-
antwortung miteinbeziehen, werden 
irgendwann das Licht ausmachen 
müssen. Der Schlüssel von jungen 
Gemeinden liegt darin, dass ihre Lei-
tenden die eigenen Erfahrungen und 
Kompetenzen gebrauchen, um junge 
Menschen frühzeitig anzuleiten, zu 
begleiten und zu fördern. 

STAFFELLAUF DER 
LEITERSCHAFT

Wo dies übersehen wird, werden 
Leitende zu Staffelläufern, die den 
Staffelstab nicht an ihre Teammitglie-
der übergeben und so lange Runden 
laufen, bis ihr Team das Stadion ver-
lassen hat. Nicht weniger problema-
tisch sind auch diejenigen, die den 
Staffelstab zwar übergeben, aber dann 
nicht loslassen und so die Nachfolgen-
den ausbremsen oder zu Fall bringen.

WIE SIND LEITENDE, 
DIE JUNGE MENSCHEN 
BEFÄHIGEN? 
Sie sind Menschen, die
   sich selbst nichts beweisen müssen, 
   sich – obwohl sie vorne stehen – hin-

ten anstellen können, 
   wertschätzend reagieren, auch wenn 

andere besser sind, 
   mit ihrem Gegenüber auf Augenhö-

he gehen. 
Junge Menschen brauchen diese rei-
fen, authentischen, beziehungsorien-
tierten, weitsichtigen Förderer, die 
sich für die Lebenswelt der jungen 
Generation interessieren und bereit 
sind, in sie zu investieren. 

JUNGE LEITENDE 
ZU FÖRDERN
1. Leitende beteiligen junge Menschen 
an der Gemeinde. D. h. sie übergeben 
ihnen nicht nur Aufgaben, sondern 

auch Verantwortung in dem Maß, wie 
diese es tragen können.
2. Leitende entwickeln ein Konzept/
einen Plan, wie sie junge Leitende be-
fähigen können. Dazu gehört eine gu-
te Mischung aus Mentoring, Coaching 
und Schulung, sowie vertrauensvolle 
Beziehungen, damit junge Leitende 
in einem sicheren Raum Erfahrungen 
sammeln können, Fehler machen dür-
fen und aus ihnen lernen können. 
3. Leitende wertschätzen den Einsatz 
junger Menschen und ihrer Entwick-
lung. Dabei können sie offen über 
eigene Fehler und Krisen sprechen.
4. Leitende unterstellen ihr Leben und 
ihren Dienst Jesus Christus, auf wel-
chen sich sowohl persönliche Nachfol-
ge wie auch konkreter Dienstauftrag 
ausrichtet. Durch ihr Vorbild helfen 
sie der jungen Generation, Jesus-zen-
triert zu leben und anderen zu dienen.

GANZ KONKRET
    An welche jungen Menschen in 
Ihrer Gemeinde denken Sie gerade? 

    Haben Sie eine Idee, in welche Ver-
antwortung Sie diese mit einbezie-
hen möchten? 

MARCUS FELBICK 
Referent für Jungschar-, Projekt- und 

Pfadfinderarbeit | pfadfinder.feg.de
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Die geplanten regionalen Kindermitarbeitertage werden 
als digitale Veranstaltung am Samstag, 20. März 2021 
stattfinden: Impulse, wählbare Seminare und zusätzlich 
Gemeinschaft der Teams vor Ort.

Sei mit deinem ganzen Team dabei, wenn wir darüber 
nachdenken, wie gemeinsames Wachstum mit Kindern 
aussehen kann. Es „krokusst“ und „primelt“, es ist bunt 

Es ist ein Privileg, mit jungen Menschen unterwegs sein 
zu dürfen, Jüngerschaft zu leben, gemeinsam die gute 

Nachricht, das Evangelium von Jesus Christus, zu entde-
cken. Doch was genau an dieser Nachricht ist „gut“? Was 
wird „gut“? Und was bedeutet „gut“?

Wir finden, dass alles sind Fragen, über die es sich lohnt 
nachzudenken und die es wert sind, beantwortet zu be-
kommen. Deshalb heißt das Thema von DEUTSCHLAND 
WIRD JÜNGER 2021 ganz einfach „Gut!“.

Wir wollen uns an diesem Wochenende gemeinsam 
auf den Weg machen und das „Gute“ neu entdecken und 
sprachfähig werden, dieses „Gute“ jungen Menschen zu 
vermitteln. Das geschieht wie immer durch spannende 
Vorträge, TED-Talks, Gottesdienste, Teamzeiten und per-
sönliche Gespräche. Wie auch immer die Situation rund 
um die weltweite Covid-19-Pandemie im nächsten Früh-

jahr auch aussehen wird, haben wir uns dazu entschlos-
sen, DEUTSCHLAND WIRD JÜNGER auf jeden Fall mit 
Vollgas zu planen und alles daran zu setzten, dass es statt-
findet. So liegen die Pläne für eine Hybrid-Veranstaltung 
bereits in der Schublade und wir alle hoffen gemeinsam, 
dass sie da auch bleiben können. 

Mehr Infos und Anmeldung auf wasfuerkinder.feg.de 

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit 
dir bei DEUTSCHLAND WIRD JÜNGER – GUT! 

26.-28. Februar 2021
CVJM-Jugendbildungsstätte Siegerland

Weitere Infos und Anmeldung 
auf jugend.feg.de/dwj

„Was für Kinder!“ 2021 am 20. März als digitales Event

Gut!Deutschland wird Jünger 2021

und überraschend, wenn wir mit Kindern unterwegs 
sind. Wir lernen voneinander, feuern uns gegenseitig an 
und erleben, wie es im Reich Gottes zugeht: Aus Klein 
wird Groß! 
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FEG JUNGE GENERATION

 

Kontakte

FeG Kinder
Anke Kallauch 
Referentin für Kindergottesdienst

Claudia Rohlfing 
Referentin für Kindergottesdienst

FeG Pfadfinder
Marcus Felbick 
Referent für Jungschar-, 
Projekt- und Pfadfinderarbeit

Maria Lagutari 
Sekretärin FeG Kinder und FeG Pfadfinder

Kontakt: 
02302 937-10 | kinder@bund.feg.de

FeG Jugend
Andreas Schlüter 
Bundessekretär Junge Generation |  
Referent Jugend

Johannes Krupinski 
Referent Teenager

Manuel Huser 
Sekretär FeG Jugend

Kontakt: 
02302 937-24 | jugend@bund.feg.de

FeG Diakonisches Jahr 
Gudrun Schwehn 
Leiterin Diakonisches Jahr

Kontakt: 02302 937-70 
info@diakonisches-jahr.de

Nächste Veranstaltungen:
   DEUTSCHLAND WIRD JÜNGER – GUT! 
26. – 28.02.2021 | Wilnsdorf 
Infos: jugend.feg.de/dwj

 
   „Was für Kinder!“ Digitaler Kindermitarbei-
tertag 20.03.2021 
Infos: wasfuerkinder.feg.de

   ONLEICA – Grundlagenschulung 
(ergänzt BASIX) 
ab 19.01.2021 auf onleica.de  
Infos: jugend.feg.de/onleica

Wir sind alle Gottes Kinder. Er liebt uns unendlich und möchte, dass wir 
IHN kennenlernen und eine stabile Beziehung zu IHM aufbauen. Das 

auch schon den Jüngsten in unserer Gemeinde zu vermitteln, liegt mir sehr am 
Herzen.

Vor einiger Zeit habe ich die Leitung des Kindergottesdienstes  übernom-
men. Ich mache diese wichtige Aufgabe gerne und hatte gute Vorbilder, an de-
nen ich mich dabei orientiere. Trotzdem finde ich es wichtig, immer mal wie-
der  Denkanstöße von außen zu bekommen, die eigenen Ansichten und das 
eigene Handeln zu reflektieren. Dabei war und ist es für mich maßgeblich, dass 
das in  einem Rahmen passiert, in dem nicht nur meine eigenen Fähigkeiten 
und  mein  Können, sondern ganz klar Gott und sein Wirken im Mittelpunkt 
stehen.

Das Programm von NEXT bietet genau das. Es besteht aus einer  tollen Mi-
schung aus drei Schulungswochenenden, regelmäßigen Online-Inputs, beglei-
tendem  Mentoring sowie einer Kleingruppe, in der man sich austauscht  und 
unterstützt. Das Startwochenende war ein super Auftakt. Im Fokus stand 
die eigene Geschichte mit Gott und die Beziehung zu ihm, die uns und damit 
unser Handeln prägen. Ich freue mich daher schon auf die kommenden Monate 
und bin gespannt, was Gott in dieser Zeit tut! Weitere Infos: next.feg.de 

BIRTE WIELE | Leiterin Kindergottesdienst FeG München Citychurch 
citychurch-muenchen.de

WARUM ICH BEI 
NEXT DABEI BIN



Nächste Veranstaltungen:
   DEUTSCHLAND WIRD JÜNGER – GUT! 
26. – 28.02.2021 | Wilnsdorf 
Infos: jugend.feg.de/dwj

 
   „Was für Kinder!“ Digitaler Kindermitarbei-
tertag 20.03.2021 
Infos: wasfuerkinder.feg.de
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 Am  
21. Januar 2021  

erscheint die neue

BasisBibel 
in sieben attraktiven 

Ausgaben!

Die BasisBibel ist eine ganz neue Bibelübersetzung:  
so haben Sie die Bibel noch nie gelesen!

KOMMT.

Sie erhalten die BasisBibel ab dem 21.01.2021 in jeder guten Buchhandlung 
oder unter www.die-bibel.de/shop

Die Bibel für das 21. Jahrhundert.

Die BasisBibel ist eine Bibelübersetzung der Deutschen Bibelgesellschaft, dem 
Verlag der Lutherbibel und der Gute Nachricht Bibel.

Die BasisBibel gibt es in zwei Satzvarianten, fünf freundlichen Farben, sieben 
attraktiven Ausgaben und zu erschwinglichen Preisen.

Die BasisBibel ist empfohlen von der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) 
und erscheint am 21.01.2021.
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FEG FRAUEN

Leiterinnen sind Frauen, die nicht 
nur von einer besseren Welt träumen, 
sondern ihren Einfluss mutig nutzen, 
um ihre Welt zu verändern. Dabei be-
trachten wir alle Frauen, die Einfluss 
auf ihre Umfeld ausüben und Verant-
wortung für andere Menschen tragen, 
als Leiterinnen. 

Ganz egal, ob Du in Deiner Familie, 
im Beruf oder in einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit leitest. Wir möchten Dich er-
mutigen, Deine Leitungsgabe zu ent-
decken und Deinen Leitungsstil zu 
entwickeln. Und wir möchten Dich he-
rausfordern, über Dich hinaus zu wach-
sen: Nutze Deine Gabe und Deinen 
Einfluss, um Deine Welt zu verändern! 

MEILENSTEINE FÜR  
LEITERINNEN – ONLINE SCHULUNG

Die Seminarunterlagen werden als 
PDF zur Verfügung gestellt und den 
Teilnehmerinnen per Mail vor dem Se-
minar zugesandt.   

Kosten: 30 Euro / Seminar 
Nächstes Modul: „Im Herzschlag Gottes 
leben und leiten“ - Jeweils donnerstags 21. 
und 28. Januar 2021 von 19.30 bis 21 Uhr.
Referentinnen: Dagmar Hees und 
Daniela Knauz 
Anmeldung: Daniela Knauz | 
daniela.knauz@bund.feg.de

DANIELA KNAUZ 
Referentin für Frauen | frauen.feg.de

Wir leben momentan in spannenden 
und schnell veränderten Zeiten. Und 
manches Mal kommt unser Herz 
kaum hinterher. Da ist es gut, wenn 
Jesus sagt, dass er das Licht der Welt 
ist und die Menschen im Herzen 
anrührt und ihnen ein Zuhause ge-
ben will. Aber was bedeutet dies für 
unseren Alltag? Wie verändert die-
ses Licht unseren Blick im täglichen 
Miteinander und bei welchen Din-
gen hilft Gott uns, sie nicht aus den 
Augen zu verlieren? Wie schafft es 

HERZ-LICH(S)T 
WILLKOMMEN
Frauenfreizeit im Haus Karimu in 
Burbach vom 29.-31. Januar 2021 

Kontakt Referat FeG Frauen
Bund Freier evangelischer Gemeinden 
in Deutschland KdöR 
Goltenkamp 4 | 58452 Witten 
frauen@bund.feg.de | frauen.feg.de

Mit den „Bausteine für Leiterinnen“ 
ermutigen wir Dich, Deinen Leitungs-
stil zu reflektieren und weiterzuentwi-
ckeln. Es geht dabei nicht um Metho-
den, sondern um eine ganzheitliche 
Entwicklung Deiner Persönlichkeit, 
Deines Charakters und Deines Lei-
tungsstils.

Die Schulung umfasst acht Semina-
re, die sich mit verschiedenen Aspekten 
von Leitung beschäftigen und können 
unabhängig voneinander belegt werden.

Ein Seminar besteht aus zwei Zoom-
Sessions à 90 Minuten mit kurzen 
Impulsreferaten, Eigenref lexion und 
persönlichem Austausch in Breakout-
Rooms. 

Daniela Knauz

Dagmar Hees

„Manche Menschen sehen die Dinge, wie sie sind, und fragen: ‚Warum?‘ Ich träume von Dingen, 
die es noch nie gegeben hat, und frage: ‚Warum nicht?‘“ (George Bernard Shaw)

mein Herz, das Licht der Welt will-
kommen zu heißen? Darüber wollen 
wir uns auf der Freizeit Gedanken 
machen und gleichzeitig die Ruhe 
und Gemeinschaft genießen. Preis 
für Übernachtung und Vollpension  
inklusive Bettwäsche & Handtücher. 

Pro Person für das Wochenende:
DZ Komfort 169,00 €
EZ Komfort 187,00 €
Info und Anmeldungsunterlagen: 
frauen.feg.de



FEG ÄLTERE GENERATION

IMPULSTAG  
ÄLTERE GENERATIONEN
60 Jahre und (k)ein bisschen weise

Kontakt 
Referat FeG Ältere Generationen

Bund Freier evangelischer Gemeinden 
in Deutschland KdöR 
Goltenkamp 4 | 58452 Witten 
aeltere-generationen@bund.feg.de | 
ältere-generationen.feg.de 

Es wäre ja wirklich schön, wenn die Weisheit einfach so mit 
dem Alter käme. Wenn es so wäre, würde man in unseren 
Gemeinden lauter weise, gereifte Persönlichkeiten im höhe-
ren Lebensalter treffen. Doch, davon kenne ich viele. Aber 
Sie wie ich erleben wahrscheinlich, dass ein weises Herz 
gepflegt und weises Verhalten oft geübt werden will. Und 
so sind wir herausgefordert, uns auf den Weg zu machen, 
immer mehr zu einem der Menschen zu werden, die wir 
uns für unsere Gemeinden und Familien wünschen. Lust, 
darüber nachzudenken, was das für Sie bedeutet?

Am Samstag, den 18. September 2021 wollen wir uns 
gemeinsam mit der Referentin Karin Ackermann-Stoletzky 
mit diesem Thema näher beschäftigen. 

Veranstaltungsort: FeG Gießen 
Nähere Infos: ältere-generationen.feg.de

DANIELA KNAUZ | Referentin | ältere-generationen.feg.de

Bau AG 
Weidenauer Straße 265

57076 Siegen

www.quast.de

ANS ZIELWIR BRINGEN SIE MIT

SICHERHEIT

DÜNENHOF gGmbH • In den Dünen 2–4
27476 Cuxhaven • info@duenenhof.org

Barrierearm in ruhiger Lage,
Halbpension, Schwimmbad,
Sauna, Radverleih uvm.

urlaub.duenenhof.org

Oder einfach nur Urlaub:

NORDSEE-
ERHOLUNG
Frische Luft, Weite undMeer
im DÜNENHOF in Cuxhaven!

Halbpension
pro Tag ab 59,50€*

p.P.
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Sonderpreis bis 15.12.

BibelTagung mit
Prof. Dr. Thorsten Dietz
tagung.duenenhof.org

22.–24. Jan. 2021

WEITER
GLAUBEN
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INSTITUT SEELSORGE  
UND BERATUNG – 
WEITERBILDUNGSANGEBOTE
KSA-KURS
Die Klinische (= praxisbezogene) 
Seelsorgeausbildung gibt es im Bund 
FeG in Kooperation mit der Theolo-
gischen Hochschule Ewersbach seit 
fast 40 Jahren. Zurzeit läuft der Kurs 
2020/2021 im Zentrum Frieden, 
Solingen. Der nächste Kurs befindet 
sich in Planung.

KURS SEELSORGE UND 
BERATUNG
Dieser vierwöchige Kurs über 1,5 
Jahre ist seit mehr als 20 Jahren eine 
gute Zusammenarbeit zwischen dem 
Bund FeG und dem BEFG. Er bietet 
eine qualifizierte Grundlage für Eh-
ren- und Hauptamtliche in der Seel-
sorge. Seit vier Jahren ist er auch als 
KSA-Kurs anerkannt und bietet somit 
die Möglichkeit, mit einem weiteren 
KSA-Kurs das Zertifikat Seelsorger 
KSA der Deutschen Gesellschaft für 
Pastoralpsychologie zu erwerben.

Mit der Akademie Elstal konnten 
wir den nächsten Kurs 2022/23 früh-
zeitig planen. Er startet im Frühjahr 
2022 in Elstal. Den Frühbucher-Rabatt 
von 200 € gibt es bis 31. August 2021.  
Der neue Flyer kann runtergeladen 
werden unter: link.feg.de/seelsorge-
undberatung.

ERFAHRUNGSBERICHT DER 
ZWEITEN KURSWOCHE DES 
KURSES 2019/2021
„Nachdem im Frühjahr die zweite 
Kurswoche im Begegnungszentrum 
Weltersbach ausfallen musste, konn-

te sie Ende September stattfinden. 
Damit liegt die Hälfte des Kurses 
schon hinter mir und ich freue mich, 
dass ich als Teil meines Anfangs-
dienstes daran teilnehmen darf. Mir 
war es von Beginn meines pastoralen 
Dienstes an wichtig, Seelsorge nicht 
nur theoretisch im Studium gelernt 
zu haben, sondern mich selbst in 
meiner Rolle als Seelsorgerin in der 
Praxis mit meiner eigenen Persön-
lichkeit zu ref lektieren. Der Kurs 
bietet Raum dafür, eigene Seelsorge-
gespräche durch Gesprächsprotokolle 
zu besprechen und in der Gruppe zu 
lernen, die Gefühle meines Gegen-
übers und meine eigenen Gefühle 
besser wahrzunehmen. Ein weiterer 
Teil des Kurses sind Theorieeinhei-
ten, die mir Hintergrundinformatio-
nen für seelsorgerliche Fragestellun-
gen meiner aktuellen Praxis geben. 
Der Kurs hilft mir in konkreten seel-
sorgerlichen Situationen weiter, weil 
meine Wahrnehmung geschult wird, 
weil meine Gesprächsführung klarer 
und zielgerichteter wird und weil ich 
die Dynamiken zwischenmensch-
licher Beziehungen besser zu verste-
hen lerne.“ | Tamara Schenk, Pastorin 
für Junge Gemeinde, Kreuzkirche 
Mainz | Baptisten

WEITERBILDUNG IN TRANS-
AKTIONSANALYTISCHER 
BERATUNG
Die Transaktionsanalyse (TA) ist eine 
praxisbezogene Theorie der 
menschlichen Persönlichkeit 
und der Kommunikation, die 
dabei hilft, komplexe Prozesse 

in einfachen Modellen gut verständ-
lich zu veranschaulichen. Mit der 
Akademie Elstal bieten wir weiterhin 
eine TA-Weiterbildung mit Günter 
Hallstein und Friederike Heinze an. 
Dieses mehrjährige Baustein-Curri-
culum nennen wir TAsK, Transak-
tionsanalyse und soziale Kompetenz. 
Die nächste Weiterbildungsgruppe 
beginnt im Februar 2021. Flyer und 
weitere Infos unter: link.feg.de/task 

JENS MANKEL |  
Seelsorgereferent im  

Bund FeG und im Bund EFG |  
seelsorge.feg.de

Orientierungstag Samstag, 15.06.2019

Die Kursblöcke beginnen jeweils am Sonntag um 16 Uhr und enden 

am Freitag um 13 Uhr.

1. Kursblock: 22. – 27.09.2019

2. Kursblock: 15. – 20.03.2020

3. Kursblock: 20. – 25.09.2020

4. Kursblock: 21. – 26.03.2021

Kosten

Termine

Veranstaltungsort

Kursgebühr: 1.700 € (zahlbar pro Kursblock: 425 €)

Frühbucherpreis bis 28.02.2019: 1.500 € (zahlbar pro Kursblock: 375 €)

zzgl. Unterkunft und Vollverp� egung pro Kursblock:

DZ 270 € / EZ 325 € / ohne Übernachtung 140 € (Änderungen vorbehalten)

Die Evangelisch-Freikirchliche Akademie vergibt für diesen Kurs 4 Sti-

pendien in Höhe von jeweils 400 €. Interessierte können sich direkt bei 

der Akademie darauf bewerben.

Ordinierten Mitarbeiter/-innen im Anfangsdienst des BEFG wird die 

Kursgebühr bis 1.500 € über die Ausbildungsumlage der Gemeinden 

erstattet.

Begegnungszentrum Weltersbach

im Diakoniewerk Pilgerzentrum Weltersbach

Weltersbach 9, 42799 Leichlingen

www.weltersbach.org

Für diesen Kurs ist die Anerkennung als Bildungsurlaub im Land Nord-

rhein-Westfalen beantragt.

Die Kursgruppe ist in konstante Lerngruppen unterteilt, die jeweils 

max. 10 Personen umfassen.

Weitere Informationen
Grundkurs
Seelsorge
und
Beratung

Kurs 2019/2021

Eine Kooperation zwischen der

Evangelisch-Freikirchlichen Akademie Elstal und dem

Arbeitskreis Seelsorge des Bundes Freier evangelischer Gemeinden

Zeitlicher Umfang

Der Kurs umfasst 4 Kursblöcke (144 UE), eigenverantwortlich gestalte-

te Regionalgruppen (30 UE), begleitende Einzel-Supervisionen (6 UE), 

Lektüre und eigenes Praxisfeld zu Hause (84 UE); damit insgesamt min. 

300 UE.

BEFG 2018M
irjam

 Geißler

Bewerbung und Anmeldung

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie bei der

Evangelisch-Freikirchlichen Akademie Elstal

Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7

14641 Wustermark

Tel. 033234 74-168

E-Mail: akademie@baptisten.de

www.evangelisch-freikirchliche-akademie.de

Bewerbungsschluss: 30.04.2019

Die Bewerbungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksich-

tigt.

Zum Bewerbungsverfahren gehört der Orientierungstag mit Einzel- 

und Gruppengespräch.

Dort entscheiden Sie und die Kursleitung über Ihre verbindliche Teil-

nahme, die für den ganzen Kurs gilt, d. h. für alle vier Kursblöcke.

im Begegnungszentrum Weltersbach

Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich bitte direkt an unsere Weiter-

bildungsleitung (Kontaktdaten umseitig).

Anmeldeunterlagen erhalten Sie bei der

Akademie Elstal

Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7, 14641 Wustermark

Tel. 033234 74-168

E-Mail: akademie@baptisten.de

www.akademie-elstal.de

Informationen und Anmeldung

Transaktionsanalyse und 

soziale Kompetenz für

Kirche, Diakonie und

soziale Institutionen 

TAsK

Weiterbildung „Transaktionsanalytische Beratung“

Eine Kooperation der

Akademie Elstal mit Günter Hallstein und Friederike Heinze

Kosten

Module und Termine

Veranstaltungsort

Bildungszentrum Elstal (bei Berlin)

Johann-Gerhard-Oncken-Str. 7

14641 Wustermark

www.bildungszentrum-elstal.de

BEFG 2020 Mirjam
 Geißler

Einführungskurs 101

Voraussetzung für die Weiterbildung ist die Teilnahme an einem stan-

dardisierten TA-Einführungskurs 101. Er gibt Orientierung und Hilfe-

stellung zur Entscheidung, ob TA zu Ihnen passt, und ob Sie Schritt für 

Schritt weiter gehen wollen. Einen solchen Einführungskurs bieten wir 

im Herbst 2020 an.

Termin:  FR 30.10. (16:00 Uhr) – SO 01.11.2020 (12:30 Uhr)

Kosten: 225 € Kursgebühr

Unterkunft und Verp� egung: DZ 124 €  /  EZ 140 €  / 

ohne Übernachtung 74 €

Jahrescurriculum 2021

Kursgebühr: 1.854 € pro Weiterbildungsjahr (zahlbar pro Modul: 309 €)

Unterkunft und Verp� egung pro Modul: DZ 129 € / EZ 145 € /

ohne Übernachtung 74 €

(Änderungen vorbehalten)

jeweils DO (16:00 Uhr) – SA (16:00 Uhr)

Grundlagen professioneller Gesprächs- und Beziehungsgestaltung

18. – 20.02.2021 Acht grundlegende Techniken

22. – 24.04.2021  Praxisseminar

24. – 26.06.2021  Psychologische Spiele

19. – 21.08.2021  Praxisseminar

07. – 09.10.2021  Cathexiskonzepte 

18. – 20.11.2021  Praxisseminar

PASTOR JENS MANKEL 
Referent für Seelsorge | Leiter 

Institut Seelsorge und Beratung 
Regentenstraße 78/80 | 51063 Köln-

Mülheim | Mobil: 0170 7599720 | 
Homeoffice: 02232 509464 

jens.mankel@bund.feg.de 
seelsorge.feg.de
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DÜNENHOF
Ihr Gästezentrum

In den Dünen 2–4
27476 Cuxhaven

04723 7123-45
tagungen@duenenhof.org
www.duenenhof.org

Pfingsten 2021

Mit
Bruce Clewitt

Konstantin Kruse
Mia Friesen

Konstantin Mascher

Unterkunft nachWahl:
Camping, Gruppenhaus,
Ferienhotel, Extern

JETZT BUCHEN:
festival.duenenhof.org

Sonder-
Preise bis

15. Feb. 2021

Lobpreis in
allen Sessions
und Konzert
am Samstagabend
mit der
outbreakband

Vier Tage – über 1.000 Leute
50 vielfältige Seminare
herausfordernde Impulse
Nachtcafé & OpenStage
Kinder- & TeenProgramm

woHimmel und Erde sich berühren

*

21.–24.
Mai

Übernehmen Sie die Patenschaft für einen Bewohner unseres 
Altenheims für bedürftige Holocaustüberlebende in Haifa (Israel) 
und schenken Sie Liebe, Geborgenheit und Fürsorge.

  Informationen unter: www.patenschaft.icej.de  

 DER HOLOCAUST HAT IHNEN  

 ALLES GENOMMEN.  

NOCH KÖNNEN WIR IHNEN ETWAS  

 DAVON ZURÜCKGEBEN.  
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HHOOHHEEGGRREETTEE  ––  IIHHRR  GGÄÄSSTTEEHHAAUUSS  ZZUU  AALLLLEENN  JJAAHHRREESSZZEEIITTEENN  

Weihnachten allein? – Das muss nicht sein! 
Wir laden Sie nach Hohegrete ein! 

 

19. Dezember 2020 – 02. Januar 2021 
 

Frohe und besinnliche Zeit in der Gemeinschaft mit Christen 
(besonders für Alleinstehende und Ehepaare jeden Alters) 

  

EEXXTTRRAA  FFLLYYEERR  UUNNTTEERR  HHAAUUSS--HHOOHHEEGGRREETTEE..DDEE  OODDEERR  
 
 

                              Bibel und Erholungsheim Hohegrete  
                              57589 Pracht – Westerwald / Sieg 
                              Tel.: 02682 / 9528-0  
                              Email: info@haus-hohegrete.de 
                              Homepage: haus-hohegrete.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Jahres-
programm 

22002211  
vorbestellen 

ISLANDPFERDEGESTÜT MITTELTALHOF ein Lebensraum mit Vision

Bei Buchung BFO0420 angeben.  

1 Reitstunde gratis

 Ferienhäuser für 2-6 Personen  Reiten  Wandern  E-Bike  Kleintiergehege  Spielplatz 
 umfangreiches Freizeit- und Seminarangebot  individuelle Gruppenangebote

mehr Infos: www.mitteltalhof.de und Facebook, Kontakt: Fam. Becker 05605/305976
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NACHRICHTEN

FEG BREMERVÖRDE 
BEGRÜSST NEUEN PASTOR DIRK 
CEHAK

 Dankbar hat die FeG Bremervörde 
am 4. Oktober die offizielle Dienst-
einführung ihres neuen Pastors Dirk 
Cehak gefeiert. Weil unser Gemeinde-
haus unter Corona-Bedingungen nur 
35 Personen fasst, verlegten wir den 
Gottesdienst nach draußen. So konn-
ten wir die Pastoren der Landeskirche 
und der Nachbargemeinden, den zwei-
ten Bürgermeister sowie Gäste aus 
Dirks ehemaliger Gemeinde in Unna 
einladen. Geschützt unter zwei Party-
zelten und eingehüllt in wärmende 
Decken konnten die Gäste teilneh-
men. Der neue Pastor hat das Ziel, mit 
Gottes Hilfe, vereinten Kräften und 
seiner Ehefrau Regine den Gemeinde-
zug weiter ins Rollen zu bringen. Ge-
meindeleiter Reinhard Spincke sprach 
in seiner Predigt (2. Timotheus 1,6–9) 
über Gottes Geist der Kraft und der 
Besonnenheit – und nicht der Furcht, 
besonders in dieser Zeit. Unserer Ge-
meinde wünschte Spincke, dass Gott 
einen Aufbruch mit dem neuen Pas-
tor schenkt.

Der Gottesdienst endete mit der 
Segnung des Ehepaars Cehak durch 
Reinhard Spincke und Ingo Schnei-
der, zu dem das Lied „Geh unter der 
Gnade“ eingespielt wurde. Viele Gäste 
nutzten anschließend die Gelegen-
heit, Pastor Dirk Cehak persönlich 
willkommen zu heißen – mit dem ge-
bührenden Abstand, versteht sich. 

Ulrike Tost

FEG JÜLICH FEIERT EINFÜH-
RUNGSGOTTESDIENST VON 
PASTOR AARON STENZEL 

 Mit großer Freude ist Aaron Stenzel 
am 6. September in einem festlichen 
Gottesdienst als neuer Pastor der FeG 
Jülich in Dienst eingeführt worden. 
Originell und herzlich hießen alle Ge-
meindeglieder ihn mit einem Video-
gruß willkommen. Wegen der Corona-
Situation fanden im Gottesdienstsaal 
hauptsächlich geladene Gäste Platz, 
mithilfe des Technik-Teams konnten 
aber alle Gemeindeglieder und Gäs-
te per Live-Übertragung auch in den 
Gruppenräumen und im eigens auf-
gebauten Außenzelt am Gottesdienst 
teilnehmen.

Nach seinem Freiwilligen Sozialen 
Jahr mit der Allianz-Mission in Nagoya 
(Japan) studierte Aaron Theologie an 
der Theologischen Hochschule Ewers-
bach. Durch sein Gemeindepraktikum 
in der FeG Bochum entdeckte er seine 
Leidenschaft für den vollzeitlichen Ge-
meindedienst. So war es passend, dass 
Ruben Schultze, Pastor der FeG Bo-
chum, die Predigt (Apostelgeschichte 
6,1-7) hielt. Feierlich und mit dem Ver-
sprechen, Gottes Wort frei und klar zu 
verkündigen und sich mit Gottes Hilfe 
für die Gemeinde in Seelsorge und 
Leitung einzusetzen, wurde Aaron 
Stenzel dann von Bundessekretär Mat-
thias Knöppel in den Pastorendienst 
ordiniert. Berührende Grußworte aus 
Stadtverwaltung, Ökumene und von 
künftigen Kollegen benachbarter FeGs 
drückten die Freude und den Wunsch 
des guten Miteinanders aus. 

Show-Ling Lee-Müller

FEG HARTENROD/SCHLIER-
BACH EMPFÄNGT NEUE PASTO-
RIN LISA PLAUM

 Im Oktober wurde Lisa Plaum in 
der FeG Hartenrod/Schlierbach in 
ihren ersten Dienst als Pastorin ein-
geführt und ordiniert. Den feierlichen 
Gottesdienst unter dem Motto „Dies 
ist der Tag, den der Herr gemacht hat; 
lasst uns freuen und fröhlich sein“ 
konnten Mitglieder und Freunde der 
Gemeinde erstmals auch per Livestre-
am miterleben. Die Ordination nahm 
Bundessekretär Burkhard Theis vor. 
In seiner Festpredigt zeigte er an-
hand unterschiedlicher Bereiche auf, 
was für einen „Botschafter an Christi 
Statt“ wichtig ist. Er wünschte Lisa 
Plaum, dass sie den guten großen Hir-
ten ganz stark erlebe: „Gott hat immer 
eine Möglichkeit mehr, als wir denken 
können.“ 

Musikalisch gestaltete die Band 
der Gemeinde den Gottesdienst mit 
Anbetungs- und Segensliedern, die 
die Gemeinde aus Gründen der Co-
rona-Schutzbedingungen leider nicht 
mitsingen konnte. Mit vielen Gruß-
worten – persönlich, schriftlich und 
per Video – wurde die neue Pastorin 
herzlich in den „schönsten Ort der 
Großgemeinde“ aufgenommen. Ge-
schenke mit Bezug zur Region und 
ein Segensgebet unterstrichen die 
freundschaftliche Verbundenheit. 
Die Gemeinde ermutigte ihre neue 
Seelsorgerin durch Briefe und einen 
Panorama-Kalender, mit Gottes wei-
tem Horizont zu leben. 

Sigrun Pfeiffer
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FEG MÜNCHEN-MITTE: 
WORSHIP STATT WIESN

 Als Herbstwunder erlebte die FEG München-Mitte ihren 
ersten Open Air Gottesdienst auf der Theresienwiese. Mög-
lich wurde das durch die Absage des Oktoberfests. „Seit 40 
Jahren haben wir unser Gemeindehaus mitten in München, 
aber Gottesdienst auf der Wiesn konnten wir noch nie fei-
ern“, freute sich ein Gemeindemitglied.  

So hieß es „Worship statt Wiesn“: Wo sonst Bier in Strö-
men fließt und Menschen „ein Prosit der Gemütlichkeit“ 
singen, gab es Textlesungen, Predigt und Lieder zur Ehre 
Gottes. Pastor Matthias Lohmann predigte über Jesu be-
dingungslose Liebe, die sich besonders in seiner Annahme 
der Kinder zeigte. Diese Botschaft hörten auch mehrere An-
wohner und Spaziergänger, die spontan den Gottesdienst 
verfolgten. Wir hoffen und beten, dass Gott besonders an 
diesen Menschen arbeitet. 

Matthias Mockler

FEG (BAD) ZWESTEN 
FEIERT 125-JÄHRIGES BESTEHEN

 1895 bis 2020: Die FeG (Bad) Zwesten konnte auf ihr 
125-jähriges Bestehen zurückblicken. Nach einem Auftakt 
im Februar (mit dem humorvollen Duo „Lennardt und 
Lennardt“), legte die Corona-Pandemie viele geplante Fest-
veranstaltungen lahm. Manches haben wir ins Jahr 2021 
verschieben können, manches fiel aus. Im August konn-
ten wir einen Jubiläumsgottesdienst feiern (Foto). Als Gast 
nahm uns Prof. Andreas Heiser, Rektor der Theologischen 
Hochschule Ewersbach, in seiner Predigt anschaulich in 
die Entstehung und Entwicklung unserer Gemeinde mit 
hinein. Da ein Posaunenchor seit vielen Jahren fest zu un-
serer FeG gehört, hat uns die aktuelle Besetzung vom Park-
platz aus musikalisch unterhalten. Abgeschlossen wurde 
der kleine feierliche Rahmen mit einer Bratwurst und der 
ein oder anderen Erinnerung. 

C. Silber

www.bundes-verlag.net/lebenslust   (D) 02302 93093 910
(CH) 043 288 80 10
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Seminare im Kronberg-Forum
In unserem Haus finden regelmäßig Fortbildungen und Seminare statt, die sich besonders an die Mitarbeitenden 
unserer Gemeinden richten, aber wir freuen uns über jede/n Interessierte/n.

Kronberg-Forum Ewersbach, Jahnstraße 49–53, 35716 Dietzhölztal-Ewersbach | Anmeldungen und Informationen: Tagungsbüro 
bei Eva Geil: 02774 929-114 | Mo-Di und Do-Fr von 8-12 Uhr | eva.geil@the.feg.de | Weitere Details auf kronbergforum.de 

Bibelauslegung

  Theologie und Praxis der Versöhnung 
bei Paulus – von der Exegese zur Praxis  
  Beruf und Glaube im „heidnischen“ 

Umfeld – Impulse aus dem Buch Daniel 
  Verantwortliches Handeln im gesell-

schaftlichen Kontext, Überlegungen zu 
einer evangelischen Sozialethik 
  Beruf und Glaube. Ein exegetischer 

Blick auf Epheser 6,5-20 
  Beziehungen des Berufs: Beten, 

Betreuen, Bezahlen. Impulse aus dem 
Philemon-Brief 
  Als Christ verantwortlich handeln: 

Luthers Lehre von den zwei Regimentern 
  Die Frage von Röm 13,1-7 im Bund FeG 

nach dem 2. Weltkrieg: Historische und 
exegetische Anmerkungen 
Zeit: 25.-28. März 2021, Do 18 Uhr - So 
13 Uhr 
Referenten: B. Theis, J. Reimer,  
J. Steinberg, M. Schröder, G. Steyn 
Kosten: 250,00 € zzgl. Ü/F aber inkl. 
aller anderen Mahlzeiten, Gesamtkosten 
inkl. EZ/VP: 365,00 €, Gesamtkosten 
inkl. DZ/VP 350,00 € p.P. 

Die Stimme im Griff – Die Basisfunk-
tionen für Sprechen und Stimme

Im Alltag ist das Sprechen für uns oft 
eines der selbstverständlichsten Dinge 
der Welt, aber im Beruf oder in Belas-
tungssituationen kann es dazu kommen, 
dass uns Stimme oder Worte weg-
bleiben.  Durch einfache, zweckmäßige 
Übungen und Wahrnehmungsschulung in 
diesen Bereichen werden wir an diesem 
Seminartag schon nach kurzer Zeit Ver-
änderungen im Sprechen erreichen.    
Zeit: 06. Februar 2021, 9:30-17.00 Uhr 
Referentin: Rahel Christina Baer 
Kosten: 110,00 € inkl. Mittagessen und 
Pausenverpflegung 

Weitere Termine in 2021: 

16. Jun. 2021 „Mit dem Herzen schrei-
ben" (Meditatives Schreiben) mit Prof. 
Dr. Christiane Henkel
10.-12. Sept. 2021 | Gemeindeleitung mit 
Thomas Acker u.a. 
08.-09. Okt. 2021 | Gottesdienst gestal-
ten mit Wolfgang Theis 
22.-23. Okt. 2021 | Prepare/Enrich mit 
Lizenzierung mit Marita Schneider 
23. Okt. 2021 | Sport bewegt Deutsch-
land – Chance oder Gefahr für die 
Gemeinde? | mit Hans Günter Schmidts 

Überblick Schulungsangebote 
Einen Überblick über das aktuelle An-
gebot finden Sie in unserem Flyer, auf der 
Webseite kronbergforum.de und auf  
th-ewersbach.de unter „Fortbildung“. 

FeG-Bildungskalender 
Weitere Schulungen, Seminare und Work-
shops im FeG-Bildungskalender:  
bildungskalender.feg.de 

Sketchnotes – Predigten visuali-
sieren 
Einfache Visualisierung für Andachten, 
Gruppenarbeit und eigene Notizen. Vom 
ersten Schritt bis zu fertigen Sketchnotes. 
Zeit: 29. Mai 2021, 9:30-16:00 Uhr 
Zielgruppe: Mitarbeitende in Gemeinde-
gruppen, alle, die Vorträge und Andach-
ten halten bzw. predigen sowie Interes-
sierte 
Kosten: 90,00 € inkl. Mittagessen und 
Pausenverpflegung 

Damit Kritik nicht fertig macht – Kri-
tisieren, ohne zu verletzen, und von 
Kritik lernen, ohne verletzt zu sein 

Zeit: 19. Juni 2021 
Referentin: Dr. Martina Kessler 
Kosten: 105,00 € inkl. Mittagessen und 
Pausenverpflegung

Sandpainting Anfängerkurs 

Zeit: 16. April 2021, 10-16 Uhr 
Referentin: Conny Klement 
Kosten: 85,00 € jeweils inkl. Mittagessen 
und Pausenverpflegung 

Sandpainting für Fortgeschrittene 
Zeit: 17. April 2021, 10-16 Uhr

Aufbruch in eine neue Zeit – Über 
die Entstehung der Freien evange-
lischen Gemeinden im Zeitalter der 
Revolution 
  Was veranlasste die Gründung unserer 

Freien evangelischen Gemeinden?  
  Aus welcher Bewegung sind sie hervor-

gegangen? 
  Welches waren ihre Erfolgsstrategien? 
  Welche Antworten fanden sie? 
  Gibt es Elemente, die uns heute noch 

bewegen, und wie ist unsere Perspektive 
angesichts heutiger Herausforderungen? 
Zeit: 10. April 2021, 9:30-17:00 Uhr 
Referent:  Prof. Dr. Wolfgang E. Heinrichs 
Kosten: 95,00 € inkl. Mittagessen und 
Pausenverpflegung 

Stimmig präsentieren – Ein Seminar 
zur Sprechgestaltung

 Dieses Seminar richtet sich an Menschen, 
die mit ihrer Stimme etwas gestalten. Mit 
vielen praktischen Übungen werden wir 
direkt an Stimme, Sprechen und Körper-
haltung arbeiten und dies erproben.  
Zeit: 24. April 2021, 9:30-17:00 Uhr 
Referentin: Rahel Christina Baer 
Kosten: 110,00 € inkl. Mittagessen und 
Pausenverpflegung 

KRONBERG-FORUM



Liebe Beterinnen und Beter 
der FeG Inland-Mission,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, ein neues beginnt. Es ist 
ein guter Zeitpunkt, um zurückzublicken und dankbar zu 
sein, was unser HERR trotz aller Herausforderung in diesem 
Jahr Gutes getan hat. Aber es ist auch die Möglichkeit, nach 
vorne zu schauen und nicht zu erschrecken, sondern gewiss 
zu sein, dass unser HERR die Kontrolle in jeder Situation hat. 
Ich wünsche Ihnen daher viel Kraft und Segen für das neue 
Jahr. Danke für Ihre treuen Gebete.

Ihr

Sascha Rützenhoff | Leiter der FeG 
Inland-Mission | inland-mission.feg.de

Sonntag, 13. Dezember: In Eschwege (37269) findet heute hoffent-
lich der Weihnachtsmarkt mit Bücherstand der FeG statt. Bitte beten Sie 
für ein sicheres Gelingen und gute Gespräche.

Montag, 14. Dezember: FeG Weimar, 99423 (Sonja & Oliver Bern-
hardt). Dank: wunderschöne Taufe fünf junger Menschen im Freien im 
August und beeindruckende Zeugnisse. Bitte: Jüngerschaftskurs seit Ok-
tober, wegen Corona nur zwei Gottesdienste im Monat.

Dienstag, 15. Dezember: Erwin Schwindt, Pastor der Kirche für 
Bonn, ist als regionaler Berater des Praxisinstituts für Evangelisation 
verantwortlich für die Bundesregion West. Bitte beten Sie für ihn und 
seinen Dienst.

Mittwoch, 16. Dezember: FeG Vechta, 49377 (Elizabeth & Dieter 
Scholze). Dank: Ein Pärchen fand zu Jesus trotz Corona, gute kommunale 
Zusammenarbeit bei drei Theateraufführungen gegen Fremdenfeindlich-
keit. Bitte: viele Besucher beim Heiligabendgottesdienst im Stadttheater, 
Weisheit bei der Planung für 2021.

Donnerstag, 17. Dezember: FeG Wipperfürth, 51688. Dank: Der 
Kleider- und Spielzeugbasar konnte trotz Corona im September stattfin-
den. Die Menschen haben sich riesig darüber gefreut. Bitte: Wir wollen 
beten, dass unser Gott das Virus auslöscht und wir wieder richtig Got-
tesdienst feiern können.

Freitag, 18. Dezember: Das FeG Praxisinstitut Evangelisation trifft 
sich heute online. Bitte beten Sie um Weisheit für die Teilnehmer, um das 
Evangelium von Christus in unserem Land bekannt zu machen.

Samstag, 19. Dezember: FeG Kirche für Minden, 32429 (Roman 
Ajupov). Dank: Gott versorgt und geht voran. Gemeinde macht bemer-
kenswerte Entwicklungen im Glauben. Bitte: Start von Kleingruppen, 
dadurch nächsten Schritt im Glauben wagen und näher zu Jesus kom-
men; mehr Weisheit, Einheit und Liebe in unserer Gemeindegründung; 
Weihnachtsfeier.

Sonntag, 20. Dezember: FeG Dresden Goldenes Lamm, 01139 (Pas-
torenehepaare Döhler, Liebscher, Mann). Dank: für viele Bekehrungen 
und zwei Taufen trotz Corona in diesem Sommer; dass Gott uns ver-
sorgt. Bitte: für Gottes Wirken beim Gospelgottesdienst heute; dass sich 

unsere beiden Tochtergemeindegründungen in der Lausitz etablieren 
und Menschen zu Jesus finden.

Montag, 21. Dezember: FeG Mosaikkirche Gießen, 35394 (Roland 
Franz). Dank: für Zusage, das Weihnachtskonzert open-air durchführen 
zu dürfen; für unser Studio, in dem wir in der Corona-Situation Gottes-
dienste feiern können und als Gemeinde verbunden bleiben. Bitte: für 
Menschen, denen Gemeinschaft und Austausch der großen Gottesdiens-
te fehlen. 

Dienstag, 22. Dezember: StartUp Kirche Herne, 44623 (Fabian Bort-
loff). Dank: für den guten Umzug und das schnelle Einrichten der neuen 
Wohnung. Bitte: für Kontakte und Begegnungen mit unseren Nachbarn 
im Haus, für Erstellung der Homepage und den Auftritt in den sozialen 
Medien.

Mittwoch, 23. Dezember: mittendrin Cottbus, 03046 (Aaron Köhler, 
Tobias Klement). Sommerfest im September mit 150 Leuten, zwei Taufen 
am 11.10. – Halleluja. Bitte: um Gottes Beistand für die Täuflinge, Schu-
lung von Leitern, monatliche Gottesdienste, Weihnachtsgottesdienst am 
24.12.2020, gemeinsame Vision als Team für 2021.

Donnerstag, 24. Dezember: Viele Menschen gehen fast nur an Hei-
ligabend in eine Gemeinde oder Kirche. Wir beten, dass es trotz der 
aktuellen Herausforderungen möglich ist, an Heiligabend Gottesdiens-
te anzubieten. Damit mehr Menschen von der frohen Botschaft ange-
sprochen und im Herzen berührt werden.

Freitag, 25. Dezember: FeG Anhalt-Sachsen-Thüringen-Kreis. Wir 
danken für die Gemeinden und Gemeindegründungen in diesem Kreis 
und bitten um Bewahrung, Führung und Leitung.

Samstag, 26. Dezember: FeG Recklinghausen, 45665 (Klaus & Dag-
mar Lang). Dank: für zwei tolle Open-Air Gottesdienste im Stadthafen 
und für unsern gut besuchten Teenkreis. Bitte: Wir wollen im Januar mit 
einem Glaubensgrundkurs und im Februar mit einem Klöntreff starten.

Sonntag, 27. Dezember: Mit Thomas und Justine Löwen haben wir als 
FeG Inland-Mission aktuell eine neue Gemeindegründung in Lipp-
stadt (59555) begonnen. Sie wollen, in geschwisterlicher Ergänzung zur 
bereits bestehenden FeG in Lippstadt, neue Menschengruppen in der 
Stadt für das Evangelium erreichen. Wir beten für gute Vorbereitungen 
und einen guten Start. 

Montag, 28. Dezember: FeG Reutlingen, 72121. Dank: Start Kinder-
gottesdienst für Vorschulkinder im Juli, reich gesegnete Gemeindefrei-
zeit im Monbachtal, Wirken Gottes beim im September mit vier Gruppen 
gestarteten Gemeinschaftskurs. Bitte: für die Gemeindeleitung (Kraft, 
Freude und Weisheit für ihren Dienst), Wirken des Heiligen Geistes bei 
allen Gemeindeveranstaltungen.

Dienstag, 29. Dezember: Christof Lenzen, Pastor der FeG Gera, ist 
als regionaler Berater des Praxisinstituts für Evangelisation verantwort-
lich für die Bundesregion Mitte-Ost. Bitte beten Sie für ihn und seinen 
Dienst.

Mittwoch, 30. Dezember: Präses Ansgar Hörsting. Wir danken für 
unseren Präses und beten für viel Weisheit bei seinen Diensten und Be-
wahrung auf seinen Reisen im kommenden Jahr.

Donnerstag, 31. Dezember: Ein bewegtes Jahr liegt hinter uns. Ge-
rade aus diesem Grund möchten wir unserem Herrn für seine Führung, 
seine Kraft und seinen Segen danken. 



Freitag, 1. Januar: Ein neues Jahr hat begonnen: Bitte beten Sie, 
dass 2021 von Gottes Leitung und Fülle geprägt sein wird und dass viele 
Menschen zum Glauben an unseren lebendigen Herrn Jesus Christus 
kommen.

Samstag, 2. Januar: Christus Gemeinde, FeG Bremen – Standort 
Viertel, 28203 (Nico & Lily van der Velde). Dank: für zwei Taufen und 
Verdopplung der Gemeindebesucher während der letzten Monate Bitte: 
dass wir noch mehr Menschen erreichen, die Jesus nicht kennen, und 
dass sie Jesus annehmen.

Sonntag, 3. Januar: FeG Dill-Westerwald-Kreis. Wir danken für die 
bestehenden Gemeinden in der Region und dass sie ein Segen für die 
Menschen sind und waren. 

Montag, 4. Januar: FeG Offenburg, 77654 (Matthias & Sabine Graf). 
Dank: Wir hatten im Advent das Thema „Dankbar“ und haben es prak-
tisch eingeübt. Unser Gebet ist, dass unser Leben mehr Dankbarkeit 
bekommt. Bitte: Durch Corona haben sich Besucher verabschiedet. Bitte 
betet, dass diese Plätze neu besetzt werden und Menschen zum Glauben 
kommen.

Dienstag, 5. Januar: Bundeshaus in Witten. Wir danken für alle Mit-
arbeitenden in der Zentrale und Verwaltung unseres Bundes und beten 
für eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Mittwoch, 6. Januar: FeG Neuss, 41464 (Raphael Fausak). Dank: für 
die gute Annahme der Präsenzgottesdienste und des Online-Glaubens-
grundkurses. Bitte: Kraft und Kreativität für die Mitarbeitenden; pas-
sende neue Räumlichkeiten; Weisheit, Wachstum und Stabilität; dass 
Menschen zum Glauben kommen.

Donnerstag, 7. Januar: Finanzen. Wir danken für die finanziellen 
Möglichkeiten, die Gott in unserem Bund schenkt. Wir beten darum, 
dass Jesus Christus unseren Bund, die FeG Inland-Mission und auch die 
vielen Gemeinden und Gemeindegründungen mit den nötigen Finanzen 
versorgt.

Freitag, 8. Januar: CityChurch München, 81545 (Christian Henniger). 
Dank: Mit neuem Pastor möchten wir weiter durchstarten und dürfen 
gerade Konzepte entwickeln, wie wir mit Corona und darüber hinaus 
Gemeinde leben können und wollen. Bitte: dass eine neue Dynamik ent-
steht, auch in den kommenden Wintermonaten.

Samstag, 9. Januar: Die FeG Worms und das Praxisinstitut Evan-
gelisation gestalten heute einen Tag für Leiter mit dem französischen 
Referenten Raphael Anzenberger. Themen: Was können wir lernen aus 
Gemeindegründungen in Frankreich und in Europa? Bitte beten Sie für 
neue Impulse und deren konkrete Umsetzung vor Ort. 

Sonntag, 10. Januar: FeG Rosenheim, 83071 (Thomas Scherer). 
Dank: wegen Open-Air-Gottesdienste Mehrzahl der Mitglieder und 
Freunde wieder dabei, optimaler Almgottesdienst im Herbst. Bitte: wie-
der mehr Normalität, Rückkehr etlicher Geschwister, Gemeindefreizeit 
vor Ostern? Raumsuche intensivieren?

Montag, 11. Januar: FeG Baden-Württemberg-Süd-Kreis. Wir be-
ten, dass in dieser Region neue Türen aufgehen und weitere Gemeinden 
gegründet werden, damit mehr Menschen Jesus kennenlernen.

Dienstag, 12. Januar: Kinder und Jugendliche in unseren Gemein-
den. Wir danken, dass sie da sind und einen Platz in unseren Gemeinden 
haben. Wir beten für Andreas Schlüter (Jugend), Johannes Krupinski 
(Teenager), Anke Kallauch und Claudia Rohlfing (Kindergottesdienst), 

Marcus Felbick (Jungschar + Pfadfinder) und weitere Mitarbeitende auf 
Bundesebene.

Mittwoch, 13. Januar: CityChurch München-Bogenhausen, 81677 
(Dirk Ahrendt). Dank: Neue Menschen kommen zu uns in die Gottes-
dienste (physisch und digital); ein neues Ehepaar hat verbindlich an-
gedockt. Bitte: dass Menschen zum Glauben an Christus kommen; be-
stehende und neue Kleingruppen.

Donnerstag, 14. Januar: Hilmar Schultze, Pastor der FeG Worms, ist 
als regionaler Berater und Evangelist des Praxisinstituts für Evangelisa-
tion verantwortlich für die Bundesregion Mitte-West. Bitte beten Sie für 
ihn und seinen Dienst.

Freitag, 15. Januar: Theologische Hochschule Ewersbach. Dank: 
die Räume und Möglichkeiten im Kronberg-Forum, die Dozenten und 
Mitarbeitern. Bitte: dass junge Menschen zu guten Pastorinnen und Pas-
toren, Missionarinnen und Missionaren sowie Gemeindegründerinnen 
und Gemeindegründern ausgebildet werden.

Samstag, 16. Januar: FeG Weimar, 99423 (Sonja & Oliver Bernhardt). 
Dank: guter Start der neuen Teen-Arbeit, gute Annahme des Bastelkur-
ses für Kinder mit Förderbedarf. Bitte: regelmäßige Besucher und neue 
Mitglieder, Finanzen.

Sonntag, 17. Januar: FeG Westfalen-Mitte-Kreis. Wir beten, dass in 
dieser Region neue Türen aufgehen und weitere Gemeinden gegründet 
werden, damit mehr Menschen Jesus kennenlernen.

Montag, 18. Januar: FeG Furtwangen, 78120. Dank: 2020 3 Ehe-
paare als neue Gemeindeglieder, hoffentlich bald wieder Möglichkeit, 
Aufnahme als Fest zu feiern. Bitte: wohltuende Gemeinschaft und gutes 
Zusammenwachsen, weiterhin Treffen mit Abstandsregeln, Menschen 
mit Handycap nicht vergessen.

Dienstag, 19. Januar: Heute findet der Arbeitskreis Gemeindegrün-
dung online statt. Bitte beten Sie um Führung und Leitung durch den 
Heiligen Geist. 

Mittwoch, 20. Januar: FeG Bayreuth, 95444 (Tobias Müller). Dank: 
Regelmäßig neue Leute bei Teamtreffen, als Team haben wir gemeinsam 
gute Werte gefunden. Bitte: dass die Beziehungen innerhalb des Teams 
wachsen, gelingender Visionsprozess (Ausrichtung und Zielgruppe usw.), 
Räumlichkeiten für zukünftige Veranstaltungen.

Donnerstag, 21. Januar: Regionen und Bundessekretäre. Wir beten 
für die fünf Bundessekretäre: Bernd Kanwischer, Matthias Knöppel, Hen-
rik Otto, Reinhard Spincke und Burkhard Theis. 

Freitag, 22. Januar: unterwegs FeG Mönchengladbach, 41199 
(Jan Hanser). Dank: für gute Resonanz auf unsere Angebote während 
der Pandemie; für neue Menschen, die trotz Kontaktsperre mit der Ge-
meinde in Berührung gekommen sind. Bitte: gute Nerven für die Gottes-
dienst-Teams, die flexibel arbeiten müssen; neue Spender.

Samstag, 23. Januar: Medien und Öffentlichkeitsarbeit. Wir dan-
ken für die Möglichkeiten und Chancen der Öffentlichkeitsarbeit und 
beten für Artur Wiebe, der in unserem Bund für diesen Bereich verant-
wortlich ist.

Sonntag, 24. Januar: CityChurch München-Bogenhausen, 81677 
(Dirk Ahrendt). Dank: Starkes Gemeindegründungsteam; erste Gemein-
deleitung wurde während Corona gewählt und eingesegnet. Bitte: Als 
kleine Gemeindegründung, die die Beziehungsarbeit sehr in den Vorder-
grund stellt, sind wir durch Corona sehr herausgefordert; Wachstum.



Montag, 25. Januar: Morgen führt unser Praxisinstitut mit Jo-
hannes Krupinski (Teenager Referent des Bundes) ein Web-Semi-
nar zur missionarischen Gemeindearbeit durch. Vielen Dank für Ihre 
Fürbitte.

Dienstag, 26. Januar: Die Pastoren im FeG Südwestdeutschen 
Kreis tagen heute und morgen gemeinsam. Bitte betet um Inspiration, 
über Gemeindegründungen im Kreis nachzudenken bzw. eine Kultur 
der Evangelisation in unseren Gemeinden zu ermöglichen.

Mittwoch, 27. Januar: FeG Berlin-Brandenburg-Kreis. Wir beten, 
dass in dieser Region neue Türen aufgehen und weitere Gemeinden 
gegründet werden, damit mehr Menschen Jesus kennenlernen.

Donnerstag, 28. Januar: FeG Osnabrück, 49082 (Tom Herter). Im 
Herbst 2020 haben wir ein neues Leitungsteam gewählt. Dafür sind 
wir dankbar! Betet für einen guten gemeinsamen Start der jungen 
Leiter/-innen und Führung durch den Geist Gottes.

Freitag, 29. Januar: Heute findet die Sitzung der Bundesleitung in 
Witten (58452) statt. Bitte beten Sie um Führung und Leitung durch 
den Heiligen Geist in allen Entscheidungen und Gesprächen.

Samstag, 30. Januar: An diesem Wochenende möchte sich die FeG 
Schlüchtern durch Evangelisten Hilmar Schultze mit Schulung und 
Gottesdienst auf ihre Evangelisation im Herbst dieses Jahres vorbe-
reiten. Wir suchen gemeinsam neue Wege, den Menschen die Gute 
Nachricht nahezubringen.

Sonntag, 31. Januar: FeG Passau, 94032 (Philipp Klein). Dank: 
Start unseres neuen Gemeindegründers Philipp, guter Start in neue 
Themenreihe, gute Beziehungen zu anderen Gemeinden und Kirchen. 
Bitte: Vertiefung von Beziehungen in neuen Kleingruppen, dass noch 
mehr Menschen zur Gemeinde verbindlich dazukommen, neue Mit-
arbeiter (insbesondere im Bereich Musik).

Montag, 1. Februar: Dirk Ahrendt, Pastor der FeG München-Bo-
genhausen, ist als regionaler Berater des Praxisinstituts für Evangeli-
sation verantwortlich für die Bundesregion Süd. Bitte beten Sie für ihn 
und seinen Dienst.

Dienstag, 2. Februar: FeG Auslandshilfe. Wir danken für die Mög-
lichkeiten und Chancen in Osteuropa und beten für die Mitarbeitenden 
der Auslandshilfe, besonders für den Leiter Jost Stahlschmidt und für 
Christoph Lantelme. 

Mittwoch, 3. Februar: FeG Ostwestfalen-Lippe-Kreis. Wir danken 
für die Gemeinden und Gemeindegründungen in diesem Kreis und 
bitten um Bewahrung, Führung und Leitung. 

Donnerstag, 4. Februar: Heute und morgen findet in Osnabrück 
(49082) eine Schulung unserer Trainees (Gemeindegründer/-innen 
in Ausbildung) statt. Bitte beten Sie für eine gesegnete Zeit, gute Ge-
meinschaft und einen tollen Austausch.

Freitag, 5. Februar: FeG Prien, 83029 (Thomas Scherer). Dank: 
Raumnutzungsmöglichkeit in einer tollen Schule. Bitte: mutige Chris-
ten, die sich an Jesus binden und für die Gemeinde einsetzen; ausge-
wogenes Programm zwischen kleinem Mitarbeiterkreis und der Auf-
gabe von Evangelisation und Gemeindegründung.

Samstag, 6. Februar: Gesellschaft. Wir danken für alle Menschen, 
die in unserem Land leben und sich in Gesellschaft, Politik und Gemein-
den einbringen. Wir beten für ein gutes Miteinander der verschiedenen 
Kulturen und für geöffnete und faire Berichterstattung in den Medien.

Sonntag, 7. Februar: Die FeG Dresden – Goldenes Lamm veran-
staltet bis Samstag eine Kindermusicalwoche. Wir beten um Gottes 
Wirken.

Montag, 8. Februar: Erweckung. Wir danken für die Erweckungs-
bewegung im 19. Jahrhundert, durch die viele Gemeinden entstanden 
sind. Wir beten, dass wir uns erwecken lassen und dass es eine neue 
Erweckungsbewegung in unseren Gemeinden und in ganz Deutsch-
land gibt.

Dienstag, 9. Februar: FeG Duisburg City, 47057 (Arne Busch-
mann). Dank: neues Leitungsteam, tiefe Beziehungen im Viertel, 
Segen für uns und Viertel durch Ladenlokal. Bitte: Wachsen in der 
Vision und der Gemeinschaft, Kraft und Ausdauer für feste Strukturen 
und ausgewogenes Programm. 

Mittwoch, 10. Februar: Senioren. Wir danken für viele Senioren, 
die sich mit ganzer Kraft beim Gebet und vielen anderen Aufgaben in 
Gemeinden, Kreisen und Bund einsetzen. 

Donnerstag, 11. Februar: FeG Plön, 24306 (Werner & Bettina Röh-
le). Dank: gut besuchte „Feierabende“ (gemütliches Abendessen mit 
geistlichem Impuls und Aussprache) jeweils 2 x im Monat; Bewahrung 
vor Covid-19; Gäste, die aufgrund des in der Zeitung veröffentlichten 
Themas kommen. Bitte: mehr offene Türen für missionarische Veran-
staltungen; Verstärkung durch junge Christen.

Freitag, 12. Februar: Persönliche Evangelisation. Wir danken für 
die Menschen, die in unserem persönlichen Umfeld leben, und bitten 
um Mut und Weisheit für uns, anderen Menschen persönlich von unse-
rem Glauben zu erzählen. 

Samstag, 13. Februar: Das FeG Praxisinstitut Evangelisation 
gestaltet heute eine E-Kultur-Konferenz in der FeG Friedensdorf für 
die Region Mitte-West. Referenten sind u. a. die Regionalen Berater 
im Institut: Dirk Ahrendt, Christoph Lenzen und Hilmar Schultze. Wir 
beten um zahlreiche Teilnehmer aus den Gemeinden.

Sonntag, 14. Februar: FeG Viersen 41747 (Lydia Sänger). Dank: 
steigende Unterstützung durch andere Gemeinden, Umzug nach Vier-
sen. Bitte: gute Konkretisierung der Werte, als Team weiter zusam-
menwachsen.

Montag, 15. Februar: Mitarbeiter in Gemeindegründungen. Wir 
danken für alle Menschen, die sich bei Gründung und Aufbau von 
neuen Gemeinden engagieren, und beten für Christen, die sich heraus-
fordern, berufen und senden lassen, um als ehrenamtliche Mitarbeiter 
in Gründungsteams mitzuarbeiten.

Dienstag, 16. Februar: Heute führt unser Praxisinstitut mit Reto 
Pelli (Schweiz) ein Web-Seminar zur missionarischen Gemeindearbeit 
durch. Vielen Dank für Ihre Fürbitte.

Mittwoch, 17. Februar: Bundesgemeinschaft. Wir danken für 
unseren Bund FeG und beten für einen guten Zusammenhalt und eine 
lebendige Lebens- und Dienstgemeinschaft.

Donnerstag, 18. Februar: FeG Stuttgartprojekt, 70180 (Andreas 
Wieland). Dank: neue, fruchtbare Kontakte zu anderen Gründungs-
teams in der Region; unser neues Büro. Bitte: Einige Teammitglieder 
stehen persönlich in herausfordernden Situationen; betet für unsere 
Ehen, die Kinder und Single-Sein in Gottes Sinn und mit seinem Segen; 
wir wünschen uns eine Partnergemeinde. 



Freitag, 19. Februar: FeG Potsdam, 14469 (Hanna & Johannes 
Schumacher). Dank: guter Verlauf und Besuch der Gottesdienste trotz 
Corona. Bitte: dass unsere täglichen Impulse des Pastors auf Youtube 
Christen und Nichtchristen zum Segen werden. Holzbauwelt für Kinder 
vom 19.- 21.02. (unter Vorbehalt wg. Corona).

Samstag, 20. Februar: FeG Südwestdeutscher Kreis. Wir beten, 
dass in dieser Region neue Türen aufgehen und weitere Gemeinden 
gegründet werden, damit mehr Menschen Jesus kennenlernen.

Sonntag, 21. Februar: Joschi Stahlberg, Pastor der FeG Lüne-
burg, ist als regionaler Berater des Praxisinstituts für Evangelisation 
verantwortlich für die Bundesregion Nord. Bitte beten Sie für ihn und 
seinen Dienst.

Montag, 22. Februar: Kleinere und stagnierende Freie evange-
lische Gemeinden. Wir danken für den Segen, der von diesen Ge-
meinden in der Vergangenheit oft ausgegangen ist, und beten um 
eine Erweckung und Neubelebung, damit zukünftig keine Gemeinden 
mehr „sterben“.

Dienstag, 23. Februar: mittendrin Potsdam Kirche für die Stadt, 
14467 (Renata & Steffen Weil). Dank: Bewahrung und Versorgung. 
Bitte: körperliche/seelische Heilung für etliche Gemeindemitglieder; 
neues Kleingruppen-Konzept seit Oktober, um Potsdamern besser die-
nen zu können; Gottes Prioritäten erkennen, Herzensveränderung und 
Dienstbereitschaft.

Mittwoch, 24. Februar: Internationale Gemeindearbeit in 
Deutschland (AK IGAD). Wir beten für die Aufgaben des Arbeits-
kreises und um Unterstützung bei der Begleitung vieler Migranten-
Gemeinden.

Donnerstag, 25. Februar: FeG Wolfsburg, 38448 Wolfsburg (Willi 
Kort). Dank: In einem der letzten Gottesdienste im Herbst sind drei 
Menschen zum Glauben an Jesus gekommen. Bitte: um Gottes Füh-
rung für neue Räumlichkeiten; gerade üben wir uns darin, bei allem, 
was wir tun, Gottes deutliche Führung zu suchen, auf sein Wirken zu 
vertrauen und nicht auf uns.

Freitag, 26. Februar: FeG Eschwege, 37269 (Martin Sperlich). 
Dank: Entwicklung in den letzten Jahren und Monaten (neue, nach-
haltige Kontakte über verschiedenste Gruppen z. B. Gitarrentreff, Gi-
tarrenkurs, Walkinggruppe). 

Samstag, 27. Februar: Tochtergemeindegründung. Bitte beten 
Sie, dass viele etablierte Gemeinden neue Gemeinden in Deutschland 
gründen, damit mehr Menschen fürs Evangelium erreicht werden.

Sonntag, 28. Februar: Die FeG Worms und das Praxisinstitut 
Evangelisation verabschieden ihren Pastor und Evangelisten Hilmar 
Schultze in den Ruhestand. Wir danken Gott für Hilmars langjährigen 
und treuen Dienst. 

Montag, 1. März: Heute und morgen findet die Gebetsklausur der 
Bundesleitung statt. Bitte beten Sie mit.

Dienstag, 2. März: StartUp Kirche Herne, 44623 (Fabian Bortloff). 
Dank: für erste Kontakte in der Stadt. Bitte: gute Ideen und viel Kreati-
vität für Gemeindegründung in und nach der Corona-Pandemie.

Mittwoch, 3. März: Heute und morgen findet die Sitzung der Bun-
desleitung statt. Bitte beten Sie um Führung und Leitung durch den 
Heiligen Geist in allen Entscheidungen und Gesprächen.

Donnerstag, 4. März: Christus-Gemeinde, FeG Bremen – Stand-
ort Vahr, 28329 (Marco & Catrin van der Velde). Dank: für physische 
Gottesdienste, weitere und vertiefte Kontakte zu Leuten aus dem 
Stadtteil durch das Stadtteilfest, Segen durch die ersten Lektionen im 
Glaubenskurs. Bitte: Weisheit und Mut für die Gestaltung der Stand-
ortgemeinde in puncto tieferer Integration in Kleingruppen und ge-
lebtem Zeugnis für Jesus im Stadtteil.

Freitag, 5. März: FeG Seelsorge im Bund und in den Gemeinden. 
Wir danken für Jens Makel, der die Seelsorgearbeit in der Bundes-
gemeinschaft koordiniert, und beten für seine Arbeit. Ebenso danken 
wir für alle Seelsorgestrukturen, die es auf Orts- und Kreisebene gibt.

Samstag, 6. März: Evangelisation und Politik. Wir bitten um ge-
öffnete Türen für das Evangelium bei Politikern und Führungskräften, 
damit diese unsere Gemeinden bei ihrem evangelistischen Auftrag 
fördern und nicht blockieren.

Sonntag, 7. März: FeG Ludwigshafen, 67059 (Dmitrij Nachtigall). 
Dank: 10-jähriges Bestehen der Gemeinde. Bitte: lebendige Gemein-
schaft trotz der Corona-Einschränkungen, Schutz und Aufbau von 
Kontakten für Missionarsfamilie in Afrika, Vorbereitung und Durch-
führung der Ältestenwahl Frühjahr 2021, dass wir als Einzelne Gottes 
Versorgung immer wieder neu erleben.

Montag, 8. März: Gemeindegründung in meiner Stadt? Wir be-
ten darum, dass uns Jesus zeigt, ob er in unserer Stadt bzw. deren Um-
feld eine neue FeG haben möchte und was wir selbst dazu beitragen 
können.

Dienstag, 9. März: Heute und morgen treffen sich alle Berater und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter des FeG Praxisinstituts Evangelisation 
zu einem Teamtreffen in Witten (58452). Bitte beten Sie für gutes Ge-
lingen.

Mittwoch, 10. März: FeG Frauen und FeG Ältere Generationen. 
Wir danken für Daniela Knauz und ihren Dienst als Referentin für die-
sen wichtigen Bereich. Wir beten für ihre Dienste und für die einzelnen 
Gruppen von Frauen und Senioren in den Gemeinden.

Donnerstag, 11. März: StartUp Kirche Eisenach, 99817 (Marco & 
Cordula Lindörfer). Dank: für den bombastischen Start unseres Kids-
treffs und die große Wirkung in die Stadt, die dadurch entsteht Bitte: 
für eine geeignete Mietimmobilie; dass die Menschen, die mit uns 
unterwegs sind, ganze Sache mit Jesus machen.

Freitag, 12. März: Bitte beten Sie für unsere Trainees (Gemeinde-
gründer/-innen in Ausbildung), dass sie von Gott eine Vision für eine 
Gemeindegründung an einem neuen Ort erhalten.

Samstag, 13. März: Leitung der FeG Inland-Mission. Wir danken 
für Sascha Rützenhoff, den Leiter der Inland-Mission, seinen Assis-
tenten Andreas Scholz und den Arbeitskreis Gemeindegründung des 
Bundes. Viele Gespräche, Fahrten und Planungen gehören zu ihren 
Aufgaben. Wir beten um Gottes gnädige Führung in allem, was sie tun 
und entscheiden.

Wenn Sie Anliegen für den Zeitraum Mitte März bis Anfang Juni 
aus ihrer Gemeindegründung oder von evangelistischen/missiona-
rischen Angeboten ihrer Gemeinde hier abdrucken lassen möch-
ten, so schicken Sie diese bitte bis zum 8. Januar 2021 per E-Mail 
an: gebetskalender@feg.de

FeG-Gebetskalender | gebet.feg.de
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Wie würdest du dein erstes Vorlesungsse-
mester mit drei Worten beschreiben?
Christiane Henkel: Herausfordernd, innovativ, intensiv

Wie war dein Einstieg in den Lehrbetrieb 
der THE?

Christiane Henkel: Unerwartet – denn zusätzlich zur Lehr-
situation an einer neuen Hochschule in einem neuen Fach-
kontext war auch die Online-Lehre neu. 

Was war ein lustiger Moment aus dem 
digitalen Semester?

Christiane Henkel: Als ich eine digitale Kartenabfrage 
durchführte und plötzlich 100 bunte Kärtchen den Bild-
schirm füllten und es völlig unübersichtlich war!

Wie hast du die Herausforderungen des 
digitalen Unterrichts erlebt?

Christiane Henkel: Herausforderung durch die Technik 
waren z. B. eine instabile Internetverbindung oder die Ein-
schränkungen durch die digitale Lernplattform. Es gab He-
rausforderungen in der Didaktik: Mir fehlten Ebenen der 
Kommunikation, die im leibhaftigen Miteinander implizit 
da sind. Mich hat gestört, dass die Didaktik eindimensio-
naler wird und das Lehren mehr im Vordergrund steht als 
das Lernen. 

Wie hast du deine Zeit während des 
Lockdowns gestaltet? Irgendwelche neue 
Hobbys?

Christiane Henkel: Ich habe eine meditative Zeichenme-
thode angefangen: Zentangle. Dabei entstehen Muster auf 
einer kleinen Papier-Kachel, das Zeichnen beruhigt und 
das Ergebnis ist sehr schön. 

DIGITALES SEMESTER – 
EIN KLEINER EINBLICK!
Prof. Dr. Christiane Henkel ist seit September 2019 Dozentin für Pädagogik 
an der Theologischen Hochschule Ewersbach. Hier gibt sie einen kleinen 
Einblick, wie sie das Sommersemester 2020 in digitaler Form erlebt hat. 
Die Fragen stellte Jule Müller, Studentin an der FeG-Hochschule.

Auf was freust du dich im kommenden 
Semester am meisten?
Christiane Henkel: Auf die Präsenzlehre! Allerdings ist das 
ein fragiles Unternehmen, wie schon die ersten Wochen 
zeigen, da die Ausbreitung des Virus uns vorsichtig und 
wachsam sein lässt und wir unsere Entscheidung zur Prä-
senzlehre ständig hinterfragen und anpassen müssen. 

Vielen Dank für deinen Einsatz!

THEOLOGISCHE HOCHSCHULE EWERSBACH

THEOLOGISCHE HOCHSCHULE EWERSBACH

Kronberg-Forum | Jahnstraße 49-53 | 35716 Dietzhölztal
Telefon: 02774 9 29-0 
info@the.feg.de | th-ewersbach.de
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Emma, wo hast du das erste Mal 
ein „Paket zum Leben“ gepackt?

Emma: Zum ersten Mal habe ich ein „Paket zum Leben“ 
während des Drehs gepackt. Davor ist es mir bereits in 
Bulgarien begegnet. Dort kam vor genau einem Jahr ein 
Transporter an und hat an meiner Arbeitsstelle, einem 
Tagesförderzentrum für Menschen mit Behinderung, die 
Pakete verteilt. Mich begeistert, dass es genau dort ansetzt, 
wo es gebraucht wird.

Wie kam es dazu, dass du als FSJlerin im FeG 
Diakonischen Jahr einen Werbefilm für die 
Lebensmittelpakete gedreht hast?

Emma: Eigentlich war geplant, dass ich ein Jahr lang in 
Bulgarien mein FSJ leiste. Aufgrund von Covid-19 wurden 
allerdings alle Freiwilligen bereits nach etwa sechs Monaten 
zurück nach Deutschland geholt. Zu Hause war ich erst 

MEIN PROJEKT  
„PAKETE ZUM LEBEN“

Emma Hartung hat als Abschluss ihres Freiwilligen Sozialen  
Jahres (FSJ) beim Werbefilm für „Pakete zu Leben“ die Haupt-
rolle gespielt. Warum die Hilfsaktion der FeG Auslandshilfe für sie 
zu mehr geworden ist, als nur ein Paket mit Lebensmittel, dazu 
haben wir sie interviewt. Die Fragen stellte Artur Wiebe.

mal ziemlich ratlos, denn mein Plan für 2020 war komplett 
auf den Kopf gestellt. Dann kam eine Mitarbeiterin der FeG 
Auslandshilfe auf mich zu und hat gefragt, ob ich nicht das 
restliche halbe Jahr in Pakete zum Leben investieren möch-
te. Da mir das Projekt wie gesagt schon bekannt war, muss-
te ich nicht lange überlegen. Zusammen mit einer anderen 
Freiwilligen, Fenja, und einem tollen Team der FeG Aus-
landshilfe habe ich das Videokonzept ins Leben gerufen.

Du hast dein Gesicht für den Werbefilm zur 
Verfügung gestellt. Hast du gezögert?

Emma: Tatsächlich habe ich nicht lange gezögert. Durch 
meinen Einblick hinter die bulgarischen Kulissen war es 
das Naheliegendste. Und auch wenn ich ursprünglich nicht 
geplant hatte, vor der Kamera zu stehen, hat es mir enorm 
viel Spaß gemacht und ich bin froh, über meinen Schatten 
gesprungen zu sein. Ich glaube, solche Möglichkeiten kom-
men nicht oft und daher ist es umso wichtiger, sie zu nut-
zen. Vor allem, wenn es darum geht, etwas Gutes zu tun.

Die FeG Ennepetal packte 620 Pakete zum Leben



Kontakt FeG Auslandshilfe

Jost Stahlschmidt | Leiter FeG  
Auslands- und Katastrophenhilfe
Goltenkamp 4 | 58452 Witten
Telefon: 02302 937-52  
Fax: 02302 937-99
jost.stahlschmidt@bund.auslandshilfe.feg.dee
auslandshilfe.feg.de

In Bulgarien hast du erlebt, wie die „Pakete 
zum Leben“ ankommen. Was steckt für dich 
in einem Paket noch drin außer Lebensmittel?

Emma: Für mich ist „Pakete zum Leben“ eine Verbindung 
zu den Menschen, die ich in Bulgarien kennengelernt ha-
be und zu vielen anderen, die in Süd-Ost-Europa leben. 
Wenn man ein „Paket zum Leben“ verschickt, ist das aktive 
Nächstenliebe. Neben Reis und Zucker schickt man ein: 
„Ich sehe dich.” und „Du bist wichtig”. 

Ein oder mehrere Pakete zu packen ist doch 
ein Tropfen auf den heißen Stein. Warum 
macht es trotzdem Sinn?

Emma: Mit dieser Einstellung kann man doch nie was ver-
ändern! Ich finde es sinnvoll und wichtig, auch in kleinen 
Dingen praktisch und alltagsnah andere Menschen zu un-
terstützen. Ich kann nicht das System ändern oder Armut 
beseitigen, aber da ich weiß, wie viel Freude ein „Paket zum 
Leben“ bringt, finde ich das auch nicht vergeblich. Am Ende 
des Tages nimmt man mit jedem gepackten Paket effektiv 
einer Familie die Sorge um Lebensmittel. Und darum geht 
es doch, oder? Dass wir den Überfluss, den wir haben, tei-
len und somit im Rahmen unserer Möglichkeiten helfen. 

Mal angenommen, eine Person aus deiner 
Gemeinde würde bei euch klingeln und deiner 
Familie ein gefülltes „Paket zum Leben“ schen-
ken? Was sind die Unterschiede zwischen 
einer deutschen und bulgarischen Haustür?

Emma: Ich glaube, mein erster Instinkt wäre Verwunde-
rung. Natürlich ist es nett, dass jemand an einen denkt 
und einem etwas Gutes tun möchte. Aber gleichzeitig 

wirkt es etwas übergriffig. Ich habe das Privileg, nicht 
auf Hilfe von außen angewiesen zu sein, und ich denke 
oftmals möchte man auch nicht den Eindruck erwecken, 
dass man Hilfe benötigt. In Bulgarien gibt es diesen 
Stolz natürlich auch, aber dort ist die Not größer und die 
Menschen wissen, dass sie Unterstützung brauchen.  
Letztendlich ist der Unterschied zwischen einer deutschen 
und bulgarischen Haustür vielleicht kleiner als gedacht. 
Hinter beiden stehen Menschen, leben Familien. Sicherlich 
würden sich auch viele deutsche Familien über ein Paket 
zum Leben freuen und einige könnten es bestimmt gut ge-
brauchen. Ich denke aber, dass in Bulgarien der Anteil derer, 
für die so ein Paket essenziell ist, wesentlich höher ausfällt.

Warum ist „Pakete zum Leben“ eine Aktion 
auch für Leute in deinem Alter? Was wünscht 
du dir, was dieser Film bewirken soll?

Emma: Bei „Pakete zum Leben“ handelt es sich um eine 
Aktion, die weder kostenintensiv noch zeitaufwendig ist 
und somit supereinfach in den Alltag integriert werden 
kann. Ein Monat Netflix oder Spotify kostet in etwa genau-
so viel wie ein Paket. Gerade Schüler oder Studenten wie 
ich können hier mit wenig viel bewirken. Mit nur einem 
kleinen Einkauf im nächsten Supermarkt wird ganz kon-
kret einem Menschen oder einer gesamten Familie gehol-
fen. Es eignet sich außerdem hervorragend als Gruppen-
aktion, die ganz einfach mit dem Hauskreis, der Jugend, 
dem Sportverein oder einfach der Freundesgruppe durch-
geführt werden kann. 
Ich erhoffe mir von diesem Video, dass dadurch mehr Men-
schen auf dieses Projekt aufmerksam werden und sich da-
von inspirieren lassen, selbst die Initiative zu ergreifen und 
sozial tätig zu werden. Ich wünsche mir auch, dass Gott 
durch dieses Video Menschen und deren Herzen erreicht. 
Nicht nur das Packen eines Paketes oder eine Geldspende 
an das Projekt, sondern auch Beter für die Aktion, deren 
Mitarbeiter, aber natürlich auch für die Menschen, bei de-
nen die Pakete letztendlich ankommen, helfen ungemein.

Vielen Dank für deinen wertvollen Einsatz!  

PAKETE ZUM LEBEN | JETZT MITMACHEN!
Im November und Dezember 2020 sind drei 40-Tonner 
mit „Paketen zum Leben“ und Weihnachtstaschen unter-
wegs nach Süd-Ost-Europa. Auf jeden Lkw passen ca. 
500 Pakete zum Leben.
Jetzt das Video für „Pakete zum Leben“ herunterladen 
und als Gemeinde, Hauskreis, Familie oder Freundeskreis 
mitmachen. Infos und Downloads: auslandshilfe.feg.de/pzl
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FEG INTERNATIONALE ARBEIT IN DEUTSCHLAND

Zum 3. Internationalen Missions- und Gemeindetag am 
10. Oktober 2020 luden die Allianz-Mission und der 

Bund FeG nach Ewersbach ein. Das Motto: „GOTT will uns 
alle“. Etwa 90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren an-
gereist, davon etwa 75 % der anwesenden Christen mit Mig-
rationshintergrund aus etwa 20 Ursprungsländern: Saudi-
Arabien, Palästina, Australien, Rumänien, Pakistan, China, 
Syrien, Irak, Ägypten, Eritrea, Russland, Schweiz, Afgha-
nistan und Iran, wobei die letzteren sogar stärker vertreten 
waren als die „Bio-Deutschen“(!). Daneben hatten sich auch 
einige Internationale Christen und Gruppen aus Deutsch-
land online dazugeschaltet. 

GEMEINSAM EVANGELIUM VERBREITEN
Das siebenstündige Programm war gefüllt mit tiefgreifen-
den Vorträgen, Zeugnissen, Workshops, aber auch mit pa-
kistanischen, englischen und deutschen Liedern, die mit 
Maske mitgesungen werden konnten. Hauptredner waren 
der chilenische Pastor, Hans F. Andereya (City Church, 
Hamburg) und Hilmar Schultze (Evangelist im Bund FeG 
und Pastor der FeG Worms). Bewegende Kernaussagen von 
beiden waren:
  Es ist wichtig, dass das Licht Jesu durch uns auch anderen 
Menschen aller Nationen deutschlandweit scheint. Hier-
für sollen Kräfte und Ressourcen in Gemeinden gebündelt 
werden, auf das Wesentliche konzentriert. Christen müs-
sen alles tun, damit Leute zum Messias kommen.
  Gemeinde stirbt, weil sie nicht weiß, worum es eigent-
lich geht und die Begeisterung für das Evangelium fehlt. 
Wenn wir nicht mehr evangelisieren – sind wir tot.

GOTT WILL ALLE
Christen – zurück zur Evangelisation

  Viele Gemeinden haben das Wichtigste verloren: die „erste 
Liebe“. Denn viele Deutsche Christen haben vergessen, 
was der Messias für uns getan hat.
  Wir schaffen es, in Deutschland das Evangelium wieder 
neu zu verbreiten, wenn wir die Chance nutzen, es mit 
Christen aus anderen Kulturen gemeinsam zu tun! 
  Alte Gewohnheiten müssen aufgegeben werden. Wir müs-
sen Gott gefallen und nicht einen ruhigen, konservativen 
Lebensstiel pflegen. Viele Gemeinden konzentrieren sich 
zu stark auf den Lobpreis und nicht auf das einfache und 
herrliche Evangelium, das wir mehr verkündigen sollten. 
  Hierbei müssen wir effektiver sein. Nichts ist effektiver als 
die geistliche, interkulturelle Einheit, die unser Zeugnis 
stärkt. 

Vor der Sendung und dem Segen des Moderators, Pastor And-
reas Petker (FeG Warburg), wurde das Datum für die nächste 
Veranstaltung von der Co-Moderatorin Hanne Vasarhely (Kas-
sel) in 2021 bekannt gegeben: 2. Oktober 2021 im Kronberg-
Forum Ewersbach.   

Interkulturelle Band aus der FeG Karlsruheaus der FeG Karlsruhe Regie für die Zoom-Übertragung am 3. IMGT, Ewersbach

FRANK ÁBBAS | FeG Duisburg-Rheinhausen  
WILLI FERDERER | Referent für internationale 
Arbeit in Deutschland | akigad.feg.de

Alle Vorträge enthalten herausfordernde Botschaften nicht 
nur für die Teilnehmenden der Veranstaltung, sondern auch 
für Sie als Leser und Leserinnen und ihre Gemeinden. Gerne 
kann ein ausführliches Protokoll angefordert werden. | Frank 
Ábbas: info@frankabbas.de



Überall im Buchhandel oder direkt bestellen:

Entdecke  
Schätze  
in der  
Bibel!

Jim George

Bibel:Info 
Handbuch für Teens

Broschiert, 256 Seiten,  
Format: DIN A5 
Artikelnummer: 682054 
ISBN: 978-3-95790-054-8

Kurs- und Studienmaterial

rigatio Stiftung gGmbH 
Carl-Benz-Straße 2
57299 Burbach
rigatio.com

EUR 14,95

L. Jung, R. Dittus (Hrsg)

Read it! Paket 
AT und NT
Format: DIN A5 
Artikelnummer: 682018_P

Paketpreis

EUR 14,-
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Sei Teil einer großen Idee: 
Gemeinde bauen statt Banken!

Spar- und Kreditbank Witten eG 
02302 / 930 300
www.skbwitten.de

D i e  B a n k ,  d i e  h i l f t

Wir suchen ab sofort eine

Küchenfachkraft
Ihre Aufgaben

Ihr Profil

Wir bieten eine dynamische Arbeitsatmosphäre in einem kleinen Team mit
vielen gestalterischen Möglichkeiten. Die Insel Fehmarn beeindruckt durch Ihre
traumhafte Umgebung und einen hohen Freizeitwert. Die Klinik ist Mitglied im
Verband der Diakonie Schleswig Holstein. Ihre Vergütung erfolgt gemäß AVR.

Life Challenge Fehmarn e.V. | Schulstraße 8 | 23769 Fehmarn
Infos: Stefan Seiler | Tel. 04372-8066011 | E-Mail: info@life-challenge.de

•	 Planung	und	Bestellung	der	Lebensmittel 
•	 Selbstständige	Zubereitung	aller	Speisen	und	Gerichte,	Getränke 
•	 Reinigungs-	und	Desinfektionsarbeiten,	Spülküche 
•	 Überprüfung	der	Küchengeräte,	Verwaltung	des	Verbrauchsmaterials	&	der	Bekleidung

•	 Abgeschlossene	Berufsausbildung	als	Koch/Köchin 
•	 Erfahrung	im	Umgang	mit	den	gebräuchlichsten	Maschinen	und	Geräten	des	Küchenbetriebes 
•	 Selbstständigkeit,	Organisationsfähigkeit,	Führungsverantwortung,	Teamfähigkeit

GRUNDSTUDIUM • COLLEGEPROGRAMM 
PÄDAGOGIKPROGRAMM • SEELSORGEPROGRAMM

• SEMINARPROGRAMM (M.A. THEOLOGIE)
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„Viele Menschen, die diese Hilfe erhiel-
ten, waren unglaublich glücklich und 
berührt von der Fürsorge, die Christen 
ihnen entgegenbrachten. Diese Aktion 
war ein großartiges Zeugnis der Liebe 
Jesu zu den Menschen.“ (Mitarbeiter in 
Zentralasien)

Die Corona-Krise trifft weltweit die 
Ärmsten ganz existenziell: kein Ein-
kommen, keine Nahrung und keine 
Krankenversorgung sind dabei nur 
einige ihrer Nöte. Als Allianz-Mission 

MISSION IN ZEITEN 
VON CORONA

Wir weiten den Horizont und vernet-
zen uns mit der globalen Gemeinde 
Jesu in Zeiten der Corona-Pandemie. 
45 Minuten nehmen wir Sie mit hi–
nein, wie sich die Krise weltweit in un-
seren Missionsländern auswirkt und 
wie wir Gottes Wirken in und trotz 
alldem erleben. Mit Gästen vor Ort, 

„AM live Weihnachts- Edition“ am 
10. Dezember auf YouTube

Neustart ohne Mangobaum
Ein neuer Wohnort und gleich 
zwei neue Arbeitsstellen. Beate 
Reins berichtet, wie sich ihr 
Leben nach ihrer Rückkehr aus 
Tansania gewandelt hat.

wollen wir gerade ihnen beistehen – 
global, gezielt und nachhaltig. Mit dem 
Corona-Fonds helfen wir unkompliziert.

Stand Oktober wurden bereits über 
220 000 € an Hilfsgeldern in 28 Län-
der überwiesen – u. a. für Projekte in 
Albanien, Brasilien, Kenia, Kongo, Ko-
sovo, Philippinen, Spanien, Sri Lanka, 
Tansania und Zentralasien. Danke al-
len Spendern! Aktuelle Informationen 
und den aktuellen Stand finden Sie 
unter allianzmission.de/coronafonds 

Corona-Fonds hilft in 28 Ländern

Kontakt Allianz-Mission

Allianz Mission e. V. | Jahnstr. 53 
35716 Dietzhölztal

SIMON DIERCKS 
Referent für Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: 02774 931-421 
s.diercks@allianz-mission.de

allianzmission.de

Live-Schaltungen in die Länder und 
ein bisschen Weihnachtsfeier vorab. 

Am 10. Dezember 2020 um 19 Uhr live in 
unserem YouTube-Kanal oder unter zur-
am.de/amlive. Die Veranstaltung kann 
auch im Nachgang angesehen, im Pod-
cast (zur-am.de/podcast) oder per Telefon 
(02774-9379888) angehört werden. 

Meine Welt wurde im vergangenen 
Jahr stark von Veränderungen ge-
prägt: der Umzug von meiner Zweit-
heimat Tansania in meine Erstheimat 
Deutschland, die mir teilweise fremd 
geworden war, – auch durch den Ver-
lust beider Elternteile.

Im Gespräch mit der Allianz-Mis-
sion öffnete sich eine Tür für eine hal-
be Stelle als Referentin für Kinder und 
Mission, die starke Veränderungen 
mit sich bringen wird: vom kinder-
reichen Tansania, in dem Kindergot-
tesdienst unter einem Mangobaum, 
nach Deutschland – mit kreativ aus-

gestatteten Kinderräumen und tollen 
Programmen, allerdings mit weniger 
Kindern.

Für den Bereich Kinder und Mission 
erhoffe ich mir, dass wir als Missiona-
re und Kindermitarbeiter Kinder noch 
stärker für Gottes Herzensanliegen 
Mission begeistern können und sie er-
fahren, dass Gott beruft und auch sie 
als Weltveränderer einsetzt. 

BEATE REINS 
ist Referentin für Kinder und Mission

Den ausführlichen Artikel lesen Sie unse-
rem Magazin move: zur-am.de/move
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Informationen unter:
 
www.veggie-welt.de 
info@veggie-welt.de
Tel.: 06254 6769854

Die kulinarische Bereicherung 
eines jeden Weihnachtsessens: 
schmackhafte tiefgefrorene vege-
tarische, vegane oder glutenfreie 
Gaumenfreuden.

• Ohne Konser-

vierungsstoffe

• keine genmanipulierten 

und nur biologische 

Zutaten

Besinnlich und nachhaltig durch die 
Advents- und Weihnachtszeit! 

Online kaufen: advent-verlag.de 
Rufen Sie an: +49 4131 9835-02 oder 0800 2383680 

Schreiben Sie uns: bestellen@advent-verlag.de

Es nimmt Kinder und Eltern mit auf eine Reise in das Alltags-
leben von Familie Anders. Ein ganzes Jahr schreibt die 8-Jäh-
rige Anna ihr Tagebuch in kindlichem Vertrauen an Gott und 

teilt mit ihm ihre Erlebnisse, Gedanken und Gefühle. 

         Lieber Gott, ich 
   muss dir was erzählen.

Art.-Nr. 1608, Hardcover, 
272 Seiten, 19 x 25 cm
Preis: 19,90 €

Ideal für die Weihnachtszeit:
Das illustrierte Andachtsbuch 

für die ganze Familie 

Projekt Weltweit   „Wo am Nötigsten“

Wir unterstützen weltweit christliche Initiativen durch finanzielle Hilfe.

www.gottes-liebe-weltweit.de

Schickstraße 2 • 70182 Stuttgart • Fon + 49 711 21021- 0
IBAN DE89 5206 0410 0000 4156 00 • BIC GENODEF1EK1

Gottes Liebe weltweit.

Was bleibt?
2020 hat die Welt verändert. Neben Nothilfe haben 
wir auch in diesem Jahr weiter Gemeindegründungen,
Bibelschulen und Jüngerschaftskurse unterstützt, 
denn wir leben und arbeiten mit „Perspektive Ewigkeit“.

AB NOVEMBER  

ERHÄLTLICH.

JETZT BESTELLEN!

Ihre christliche Versandbuchhandlung
Blessings 4 you GmbH | Motorstr. 36 
70499 Stuttgart | Tel.: 05 61.520 05-88   
Kundenservice@blessings4you.de | www.blessings4you.de
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Geschichten vom jungen David
Ich stehe unter Gottes Schutz
Von Gott bewahrt im fremden Land
Diakonie: Gottes soziales Netzwerk

 

JAHRBUCH FÜR SONNTAGSSCHULE UND KINDERGOTTESDIENST | 2020
GOTT ENTDECKEN

Herausgegeben vom
Gemeindejugendwerk

des Bundes Evangelisch-
Freikirchlicher Gemeinden

in Deutschland K.d.ö.R.

DIE ONLINE-MATERIALPLATTFORM 
FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN, JUGENDLICHEN 
UND JUNGEN ERWACHSENEN.

www.edition.gjw.de  +++  www.edition.gjw.de +++ www.edition.gjw.de +++ www.edition.gjw.de +++ www.edition.gjw.de +++ www.edition.gjw.de

www.edition.gjw.de 
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FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN, JUGENDLICHEN 
DIE ONLINE-MATERIALPLATTFORM 
FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN, JUGENDLICHEN 
UND JUNGEN ERWACHSENEN.UND JUNGEN ERWACHSENEN.UND JUNGEN ERWACHSENEN.UND JUNGEN ERWACHSENEN.

DIE ONLINE-MATERIALPLATTFORM 
FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN, JUGENDLICHEN 
UND JUNGEN ERWACHSENEN.

   Die vielseitige APP
• Für alle Plattformen und Internet-Browser
• Vorschläge zur Gestaltung des Kindergottesdienstes für jeden Sonntag
• Bausteine nach Altersgruppe und Bedarf flexibel zusammenstellen
• Eigene Ideen und digitale Inhalte bequem einfügen
• Integrierte Kalenderfunktion zur besseren Planung
• Mitteilungs-Center zum Informationsaustausch für Mitarbeiter
• Archiv-Funktion

Das günstige Jahres-Abo
Grundlizenz je Gemeinde 25 €
jede weitere Gruppe 10 €
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SCM BUNDES-VERLAG

Wie kommt ihr gerade jetzt auf die Idee?
Anja Schäfer: Entstanden ist das neue Magazin anders- 
LEBEN aus den Fragen der Corona-Krise. Schon davor gab 
es viele Gedanken zur Klimakrise und einem verantwort-
lichen Lebensstil sowie zu einem guten Umgang mit Gottes 
Schöpfung. Dieses Gespür nimmt andersLEBEN auf. 

Wie wird das Magazin dabei helfen – vor 
allem auch Gemeinden?

Anja: Die Frage nach einem guten Leben, das gemein-
schaftlicher, weniger gehetzt und nachhaltiger aussieht, 
liegt einfach in der Luft – auch in Gemeinden. Das spüren 
wir schon jetzt an den Rückmeldungen auf das Magazin. 
Mit andersLEBEN wollen wir uns auf die Suche nach neuen 
Wegen, neuen Gedanken, neuen Formen begeben, die dann 
auch Gemeinden inspirieren und stärken. Mein Traum wä-
re, dass wir Spuren finden, um in Gemeinden unser Leben 
auf liebevolle, nachhaltige, gesunde Weise zu teilen, was 
dann nach außen strahlt.

Wann habt ihr gemerkt, dass ihr anders 
leben wollt? 
Anja: Anders zu leben, ist erst einmal breit gemeint: ge-
meinschaftlicher, nachhaltiger, an der christlichen Spiri-
tualität orientiert leben. Das ist ein Nachspüren, das mich 
schon lange begleitet. Ich habe Kinder Kuhdung verarbeiten 
sehen. Das hat mein Bewusstsein für Menschen auf der 
anderen Seite der Erdkugel geschärft. Ein kleiner Schritt 
ist, dass ich nur noch fairen Kaffee kaufe, sodass die Kin-
der der Pflückerinnen Bildung bekommen. Ich habe Re-
portagen über Massentierhaltung gesehen. Also habe ich 

andersLEBEN: AUF DER 
SUCHE NACH NEUEN WEGEN

Im SCM Bundes-Verlag entsteht ein neues 
Magazin, das zu einem anderen Leben 
inspirieren will. Was für ein Leben das 
ist und wie es in Gemeinden umgesetzt  
werden kann, erzählen die Redakteurinnen 
Anja Schäfer und Melanie Carstens. 
Die Fragen stellte Hella Thorn.

angefangen, weniger Fleisch zu essen, und wenn, dann bio. 
Ich habe in einem Bruderhof erlebt, wie Menschen gemein-
schaftlich arbeiten und leben, und das hat eine Sehnsucht 
nach einem weniger vereinzelten Leben verstärkt. 

Melanie Carstens: Mich faszinieren Menschen, die 
sich dafür einsetzen, gesellschaftliche Missstände zu ver-
bessern. Deshalb lasse ich mich von positiven Vorbildern 
ermutigen. Statt an der Unterdrückung von Frauen zu 
verzweifeln, fördere ich konkret ein Mädchen mit einer 
Patenschaft. Weil ich Gefahren für unsere Umwelt bei 
der Lagerung von radioaktiven Abfällen sehe, habe ich zu 
einem Stromanbieter gewechselt, der Strom aus erneuer-
baren Energien anbietet. Und statt hinzunehmen, dass in 
unserer Gesellschaft Menschen oft nur nach ihrer Leistung 
und ihrer Herkunft beurteilt werden, engagiere ich mich 
mit unserer Gemeinde dafür, eine gastfreundliche Gemein-
schaft zu leben, wo Menschen wertgeschätzt werden, heil 
werden und Gott kennenlernen könnenn. Mehr erfahren 
unter: www.andersLEBEN-magazin.net 

Melanie Carstens

Anja Schäfer

andersLEBEN 
weitergeben, weiterdenken, 
ausprobieren.
Von der andersLEBEN-Startausgabe können 
sich Gemeinden kostenlose Verteilhefte 
anfordern. Ideal, um sie im Gottesdienst weiterzugeben 
oder mit einem kleinen persönlichen Gruß in die Briefkäs-
ten der Gemeindemitglieder zu verteilen. Einfach unter  
www.andersLEBEN-magazin.net/verteilen oder unter 
der Rufnummer 02302 930 93 910 bestellen.



Telefonisch unter: 
07031 7414-177

Online unter:  
www.scm-shop.de

Per E-Mail an: 
bestellen@scm-shop.de@

Weihnachtsgeschenke 

jetzt bestellen!

Feiert Jesus! Best of - 
DIN A4

Das gab es noch nie: Ein »Feiert 
Jesus!«-Liederbuch in einer 
großformatigen DIN-A4-Aus-
gabe. Ideal für Musiker und 
Bands zur Begleitung der Lieder 
in der Gemeinde oder Klein-
gruppe. Durch die praktische 
Ringbindung wird das Umblät-
tern vereinfacht.

Spiralbindung, 400 S. 
396.079,  € 29,99
Auch erhältlich:

3 CDs
097.452,     € 19,99*

Paperback
396.077,    € 15,99

Ringbuch DIN A4
396.079,    € 17,99

Die Weihnachtsgeschichte
Fühl mal!

In dieser Weihnachtsgeschichte 
können Kinder fühlen, wie flau-
schig das Fell des Schäfchens 
ist, das mit den Hirten zur 
Krippe geht! Und der Weg, auf 
dem die drei Weisen reiten, ist 
ganz rau. So wird die Ge-
schichte von der Geburt Jesu 
ganz besonders lebendig.

Pappbilderbuch, 10 S.
228.889,  € 12,99

Jürgen Werth
Ich will dich beschenken! - 
Gott

Öffnen Sie jeden Tag in der Ad-
ventszeit ein literarisches Tür-
chen! Mal erwartet Sie ein tief-
sinniger Impuls oder kleine 
Geschichte. Jeder Tag führt ein 
Stück näher zur Krippe. Und 
schließt mit einer Anregung 
zum Weiterdenken. Eine wun-
derbare Einladung, sich auf 
Weihnachten einzustimmen.

Geb., 176 S. 
817.669, € 12,-

Die große 
Choralsammlung

Die große Choralsammlung um-
fasst sechs CDs mit den wert-
vollen Chorälen der bekanntes-
ten deutschen Dichter 
geistlicher Lieder (u.a. Paul Ger-
hardt, Matthias Claudius, Jo-
chen Klepper), interpretiert vom 
Chor „Solistenensemble“ unter 
der Leitung von Gerhard Schnit-
ter.

6 CDs 
097.454,€ 29,99

Und in Ihrer 

christlichen 
Buchhandlung

Gunnar Engel
Follower

Gunnar Engel nimmt das Ge-
bet „Hier bin ich. Sende mich.“ 
unter die Lupe. Er zeigt auf, wie 
wir mit diesem mutigen Gebet 
Wurzeln im Glauben schlagen 
können. Mit persönlichen Er-
lebnissen und Humor hilft er 
uns, Gott auf sein Rufen zu 
antworten und einen neuen 
Weg voller Hingabe zu be-
schreiten.

Klappenbr., 248 S.
226.957, € 16,99

Bernd Siggelkow
Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist

Bernd Siggelkow (Die Arche e.V.) beschreibt ganz persönlich, wie 
ihn die Themen der Jahreslosung 2021 bei seinem Engagement 
für vernachlässigte Kinder inspirieren. Er beleuchtet den bibli-
schen Zusammenhang und zeigt praktisch, was dieser Vers auch 
für uns bedeuten kann.

Geb., 144 S.
226.954 € 7,99

»Barmherzigkeit ist für mich mehr,  
als verzweifelt zu helfen. Barmherzigkeit 
heißt, mit den Augen Gottes zu sehen.«

Bernd Siggelkow

Das Buch zur  
Jahreslosung 2021Jahreslosung 2021
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Was hat Sie an der Leitung des Hotels Betha-
nien Langeoog gereizt? 

Rebecca Schönheit (RS): Besonders reizvoll fand ich die 
Aussicht, mich in ein ganz neues Aufgabengebiet einzu-
arbeiten. Die Aufgabe als Syndikusrechtsanwältin mit viel 
Hintergrundarbeit im Medizinrecht machte mir viel Spaß. 
Allerdings wollte ich nach fünf Jahren etwas anderes ken-
nenlernen. Auf den Kontakt mit Gästen und Mitarbeitenden 
in einem Hotel hatte ich große Lust. Außerdem fand ich die 
Aussicht attraktiv, am Meer zu leben.
Marc Deffland (MD): Seit einigen Jahren habe ich als Ge-
schäftsbereichsleiter Corporate Governance für den Vor-
stand der Charité gearbeitet. Im Rahmen der Vorstellungs-
gespräche für die Geschäftsführung eines kleinen Kran-
kenhauses habe ich dann aber gemerkt, dass ich mich nach 
einer grundlegenden Veränderung sehne. Die Idee, ein 
christliches Hotel auf einer Insel im Wattenmeer zu leiten 
und mir diese herausfordernde Stelle mit meiner Frau zu 
teilen, hat mir gut gefallen. 

Wie sah Ihr Leben vorher aus? 

MD: Neben der Arbeit waren wir vor allem viel auf Reisen, 
mit Freunden unterwegs oder haben Sport gemacht. Vor 
allem sind wir gern klettern gegangen. Das fällt hier natür-
lich weg. Wir haben ein ziemlich reguläres Leben in Berlin 
geführt. Mit all den Vor- und Nachteilen einer Großstadt. 
RS: Die Nachteile waren es, weswegen wir die Idee mit 
Langeoog so toll fanden. Mehr Natur, mehr Ruhe, kürzere 
Wege. Bislang ist hier auf der Insel noch keine Ruhe ein-
gekehrt, dennoch finde ich es faszinierend, wie schnell man 
runterkommt, wenn man am Strand spazieren geht.

Worin sehen Sie den besonderen Charme 
eines Inselhotels?

RS: Man ist gezwungen, langsamer zu machen. Bestellt 
man beispielsweise etwas, dauert es immer mindestens 
einen Tag länger, bis es auf der Insel ist. Das tut uns gut, 
aber auch den Gästen merkt man das an. Es ist wunderbar, 
zu sehen, wie die Entspannung bei den Gästen einsetzt. 

EINLADEND UND OFFEN

Nachdem Hans-Jürgen Haller, der mit seiner Frau Birgit zusammen das Hotel 
Bethanien Langeoog über viele Jahre leitete, im Juli dieses Jahres in den 
Ruhestand ging, hat das Ehepaar Rebecca Schönheit und Marc Deffland die 
Leitung übernommen. In dem Interview, das Ulrich Kühn mit ihnen führte, 
stellen sie sich vor.

Neue Leitung im Hotel Bethanien Langeoog 

MD: Vor allem jetzt, wo es kälter wird, gibt es immer we-
niger Ablenkung. Man hat alle wichtigen Attraktionen der 
Insel in kurzer Zeit gesehen und kann sich dann entspannt 
hinsetzen und einfach lesen, am Strand spazieren gehen 
oder Fahrrad fahren. Da bieten wir als Hotel einen super 
Start- und Zielpunkt. 

Welche neuen Akzente möchten Sie setzen?

RS: Wir wollen vor allem ein einladendes und offenes Hotel 
sein, in dem sich alte und junge Gäste, Stammgäste und 
Neulinge, Freizeiturlauber und beruflich Reisende gleicher-
maßen wohlfühlen.
MD: Außerdem möchten wir die Chance nutzen, die Co-
rona uns gibt, und die entstandenen Lücken durch mehr 
säkulares Publikum füllen. Die Mischung aus meist christ-
lichen Stammgästen und solchen, die uns über Internetpor-
tale finden, ist sehr spannend. Es ist toll, wenn man diese 
Gäste im Urlaub erreichen und mit einem geistlichen Im-
puls begeistern kann. 

Hotel Bethanien | hotel-bethanien.de
Barkhausenstraße 31-33 | 26465 Langeoog
Telefon: 04972 691-0 | Fax: 04972 691-109 
E-Mail: langeoog@diakonie-bethanien.de
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Weitere Infos: www.stiftung-jona.de
Bewerbungen bitte an: info@stiftung-jona.de

Werte fürs Leben! 
Ihr Engagement für Kids 
& Teens in Berlin!

Mit unserer Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung Jona’s Haus und mit 
Jona’s Kinderwohngruppe engagieren wir uns in Berlin-Spandau für 
junge Menschen aus sozial benachteiligten Verhältnissen. 

Wir sind „da“ und bauen zu jedem einzelnen Kind/Jugendlichen 
Beziehung auf, begleiten bei Schulaufgaben und im Übergang ins 
Berufsleben, schaffen Angebote zur kreativen, sportlichen und sozialen 
Entfaltung, führen versch. Bildungsprojekte durch (inkl. Entwicklung 
einer eigenen Lern-App), beraten Familien, erzählen von Gott und 
Jesus u.v.m.

Dafür suchen wir eine/n pädagogische*n 
MA*in (Sozialpädagogen, Erzieher, 
Heilpädagogen usw.) mit Berufserfahrung 
und einer Vision für Kids & Teens in Not!

Wir bieten Ihnen: eine sinnhafte Tätigkeit mit der Möglichkeit, eigene 
Ideen einzubringen, Bezahlung in Anlehnung an den TVL, berufliche 
Altersvorsorge, kollegialen & fachlichen Austausch u.v.m.

Der Evangelische Verein Nord-Ost e.V.  
in Frankfurt am Main  
sucht ab sofort 

Erzieher/in 
39 Std./Woche
(Elternzeitvertretung bis voraussichtlich Februar 2024) 
für seinen Evangelischen Kindergarten Nord-Ost.

Die Einrichtung befindet sich in einer ruhigen Lage im Nordosten von Frankfurt und verfügt  
über einen naturnahen und großzügigen Außenbereich. In unserem Kindergarten spielen, singen, 
toben, basteln… 40 Kinder im Alter von 2 – 6 Jahren von Montag – Freitag von 7.30 – 17.00 
Uhr. Wir arbeiten in Funktionsräumen mit täglicher Stammgruppenzeit. 

Wir legen Wert auf eine klare, christliche Überzeugung und wünschen uns eine/n Erzieher/in,  
die/der nicht nur fachlich, methodisch und durch ausgeprägte Teamfähigkeit überzeugt, sondern 
auch den Glauben an Jesus Christus unbefangen lebt und den Kindern Gottes Liebe in einer 
natürlichen und fröhlichen Art und Weise vermittelt. 

Wir bieten:
  fröhliche, aufgeschlossene und lernfreudige Kinder
  ein motiviertes, erfahrenes, engagiertes und vom christlichen Glauben überzeugtes Team 
  interessierte und engagierte Eltern
  enge Zusammenarbeit mit der Personalkirchengemeinde Nord-Ost
  regelmäßige Teamsitzungen, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Supervision
  Vergütung nach den Vorgaben der evangelischen Kirche, Weihnachtsgeld
  eine zusätzliche Altersvorsorge durch die kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK)

Wir erwarten:
  eine qualifizierte Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieher/in oder eine 
 gleichwertige abgeschlossene Berufsausbildung

  Team- und Konfliktfähigkeit sowie einen respektvollen, wert- und ressourcenorientierten  
Umgang mit den Kindern, Eltern und KollegInnen 

  Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (Mitglied der ACK)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, gerne auch per Email an: 
Evangelischer Kindergarten Nord-Ost 
Manuela Riether, Buchwaldstraße 51, 60385 Frankfurt am Main 
email: kindergarten@nord-ost-gemeinde.de

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Kindergartenleitung  
Frau Riether unter Tel. 069/451990.

®

 Infos und Anmeldung: 58809 Neuenrade, Auf dem Felde 28 
Tel: 02394/ 24 23 20 

E-Mail: info@cisl-institut.de – www.institut-cisl.de 

 
Seminarangebote 

Wenn Zwänge das Leben einengen
22. - 23.01.2021

Die Basis der Seelsorge 
05. – 06.02.2021

Tagungsort: 58762 Altena 

Seelsorgeausbildung, Seelsorgeweiterbildung 
  

Christliches Institut für Seelsorge und 
Lebensberatung 
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SPAR- UND KREDITBANK WITTEN

Frau Oberwinster, wie kam es dazu, dass Sie 
zur SKB gewechselt sind? 
Sylvia Oberwinster: Ich bin in unserer Gemeinde Kassiere-
rin geworden. Als Bankerin lag das nahe. So habe ich die 
SKB besser kennengelernt. Damals kam mir der Gedanke: 
Es wäre interessant, da zu arbeiten. 

Herr Birx – bevor Sie in die SKB kamen …

Volkmar Birx: … war ich in einer anderen Bank tätig. Dort 
waren wir darauf ausgerichtet, möglichst große Renditen zu 
erwirtschaften. Auch das ist ja ein legitimes Ziel.

Muss die SKB das nicht?

Birx: Klar müssen wir auch eine gewisse Rendite erwirt-
schaften. Aber wir haben nicht das Ziel unserer Gewinnma-
ximierung, sondern der Gewinnmaximierung für unsere 
Gemeinden, unseren Bund FeG und unsere Kunden. Das 
gefällt mir.
 

Wie sind Sie auf die SKB gestoßen?

Birx: Aufmerksam wurde ich durch den Hinweis von einem 
Mitarbeiter unserer Gemeinde: „Die SKB sucht einen neuen 
Vorstand.“ Erst da habe ich mich näher mit der Bank beschäf-
tigt. Erst nach der einstimmigen Berufung wurde mir klar, 
dass das tatsächlich meine Aufgabe und Berufung sein soll. So 
habe ich die SKB richtig kennen, schätzen und lieben gelernt.

Frau Oberwinster, was mögen Sie an der SKB?

Oberwinster: Die Nähe zu den Kunden. Und dass die Bank bei 
der Anlage ihrer Gelder, die nicht als Kredite vergeben sind, 
ethische und nachhaltige Entscheidungen trifft. Und beson-
ders mag ich unser kleines, nettes und schlagkräftiges Team!

WILLKOMMEN BEI DER SKB!
Ein kleines Bankhaus im Ruhrgebiet. Eine ganz normale Bank, zugleich aber auch ein ganz besonderes 
Unternehmen. Zwei Vorstände leiten die Geschäfte – engagiert und mit einer persönlichen Berufung. 

Gibt es eine Episode, die Ihnen zeigt: 
„Hier bin ich am richtigen Platz!“?

Oberwinster: Bei mir war das die Aneinanderreihung von 
„Zufällen“, durch die ich mich überhaupt mit dem Gedan-
ken befasst habe, mich als Vorstandsmitglied vorzustellen. 
Darüber kann ich im Nachhinein nur staunen. 
Birx: In meinen ersten Jahren waren wir mit einer Gemein-
de wegen der Realisierung eines neuen Gemeindezentrums 
im Gespräch. Am Ende hat mir ein Gemeindeältester bestä-
tigt: „Du bist genau an dem Platz, an dem Gott dich haben 
und gebrauchen will.“ 

Wann war es für Sie ein gutes Bank-Jahr?

Oberwinster: Wenn ich Post lesen darf, mit der sich Kunden 
für die gute Begleitung bedanken. 
Birx: Wenn unser Team gesund geblieben ist, wenn wir Pro-
jekte realisieren konnten, bei denen Menschen zusammen-
kommen, um Gott zu loben und zu preisen. Und wenn wir 
Kunden begleiten durften, die mit uns zufrieden sind.   

Spar- und Kreditbank eG | skbwitten.de

Goltenkamp 9
58452 Witten
SKB-Fax: 02302 93030-34

Kredite: Volkmar Birx 
Telefon: 02302 93030-20 
E-Mail: volkmar.birx@skbwitten.de

Geldanlagen: Gottfried Schwehn
Telefon: 02302 93030-12
E-Mail: gottfried.schwehn@skbwitten.de

Sylvia Oberwinster und Volkmar Birx
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Ihre Aufgaben:
•	 Entlastung	und	Unterstützung	der	Geschäftsführung	im		 	
	 administrativen,	organisatorischen	und	operativen	Bereich		
	 sowie	im	Tagesgeschäft

•	 Proaktives	Nachhalten	von	festgelegten	Maßnahmen		
	 und	Fristen	zur	Sicherstellung	einer	effizienten	Umsetzung,		
	 Erstellung	von	Gesprächsnotizen	und	Protokollen

•	 Vorbereitung	von	komplexen	Sachverhalten	und	Ausarbeitung		
	 von	Entscheidungsvorlagen

•	 Unterstützung	der	Unternehmenskommunikation	durch		
	 Erstellung	von	Aushängen,	Informationsmails	etc.

•	 Allgemeine	Assistenz-	und	Administrationsaufgaben

Ihr Profil:
•	 Sie	haben	ein	abgeschlossenes	betriebswirtschaftliches	Studium	
	 oder	eine	entsprechende	Ausbildung

•	 Der	Umgang	mit	den	gängigen	Office-Prorammen	und	dem	
	 Internet	ist	für	Sie	selbstverständlich	und	vertraut,	komplexe		
	 Organisationsaufgaben	sind	für	Sie	eine	positive	Herausforderung

•	 Sie	besitzen	eine	sehr	gute	Kommunikationsfähigkeit

•	 Ihre	überzeugende	Persönlichkeit	und	ihr	ausgeprägtes	Orga-	
	 nisationstalent	konnten	Sie	in	einer	vergleichbaren	Position	
	 bereits	unter	Beweis	stellen.	Sie	zeichnet	Loyalität	aus	und		
	 Sie	sind	eine	vertrauenswürdige	und	integre	Person.

•	 Sie	stehen	dem	christlichen	Profil	unserer	Unternehmensgruppe		
	 aufgeschlossen	gegenüber

Das sind wir
Die	SCM	Verlagsgruppe	mit	Ihren	Verlagen	ist	das	größte	konfessi-
onelle	Verlagshaus	in	Deutschland	und	vertreibt	christliche	Medien	
wie	Magazine,	Bücher,	Musik	und	Filme.	Unser	Ziel	ist	es,	für	Men-
schen	Inspiration	und	Hilfe	für	einen	lebendigen	Glauben	zu	sein	
und	praktische	Antworten	auf	Lebensfragen	zu	geben.

Wir	suchen	zum	nächstmöglichen	Termin	eine	Assistenz	für	den		
Geschäftsführungsbereich	Finanzen,	Organisation	und	Struktur	
(CFO)	am	Standort	Holzgerlingen.

Assistenz der  
Geschäftsführung (W/M/D)

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung. SCM Verlagsgruppe GmbH
Max-Eyth-Straße 41 | 71088 Holzgerlingen
www.scm-verlagsgruppe.de/stellenangebote

Fragen beantwortet gerne: 
Jasmin Goldmann, Telefon 07031 7414-483

Stellenanzeige_Assistenz der GF_bv_92x258_0919.indd   1 16.03.2020   12:25:23

Wir bieten pädagogischen Fachkräften  
mit Potenzial und Motivation die Möglichkeit  

in attraktiven Einrichtungen zu arbeiten.

Pädagogisch wirksam in Südniedersachsen

Bei entsprechender Eignung und Interesse besteht die Möglichkeit die 
zukünftigen Leitungsstrukturen unserer Arbeit mitzugestalten und 
einen Platz im Leitungsteam einzunehmen.
Unsere Teams aus zumeist jungen Fachkräften freuen sich über Personen, 
die Erfahrung haben, Erfahrungen anderer wertschätzen und zugleich 
Lust auf neue Impulse verspüren. Unsere pädagogische Arbeit ist im 
christlichen Glauben verwurzelt, eine positive Koppelung mit der Evan-
gelisch-Freikirchlichen Gemeinde in Einbeck wünschen wir uns.
Freude an Krippen- oder Inklusionspädagogik sind ebenso willkommen 
wie Natur- und erlebnispädagogische Interessensschwerpunkte. 
Voll- oder Teilzeitstellen können in nächster Zeit besetzt werden.

Kontakt 
Joachim Voges – 0170 / 20 76 594 
Doris Waldow – 05561 / 999 466 
info@acs-einbeck.de

Der „Arbeitskreis für Christliche Sozialarbeit in Einbeck e.V.“ ist Träger  
von zwei Kindertagesstätten mit einer Wald-Außengruppe, einer Krippen-
gruppe und einer Integrationsgruppe. 
Zudem sind wir Träger einer Beratungsstelle, organisieren Angebote in 
Ganztagsschulen und wollen pädagogische Aktionen auf dem neuen  
Innenstadtspielplatz in der Fußgängerzone anbieten.

Unser erster Kindergarten  
wurde vor 125 Jahren eröffnet 
„Zukunft hat Tradition“

Für unsere Therapiehäuser suchen wir einen

Sozialarbeiter (m/w) (mit Diplom oder Bachelorabschluss)
Die Stelle steht als volle Stelle unbefristet zur Verfügung | Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die 
AVR-Diakonie Deutschland.

Voraussetzungen:
•  Anerkannte sozialtherapeutische Weiterbildung, die auch im         Neuen Land begonnen oder 

fortgeführt werden kann
•  gläubiger Christ und Offenheit für drogenabhängige Menschen

Bewerber / Bewerberinnen wenden sich bitte an:
Eberhard Ruß, Vorstandsvorsitzender Neues Land e.V.
Lange Str. 29 | 37194 Bodenfelde-Amelith
Tel.: 05572 / 948993 | E-Mail: e.russ@neuesland.de
www.neuesland.de

Ergotherapeut/in
Wir suchen ab sofort eine/n

Ihre Aufgaben

Ihr Profil

Wir bieten eine dynamische Arbeitsatmosphäre in einem kleinen Team mit
vielen gestalterischen Möglichkeiten. Die Insel Fehmarn beeindruckt durch Ihre
traumhafte Umgebung und einen hohen Freizeitwert. Die Klinik ist Mitglied im
Verband der Diakonie Schleswig Holstein. Ihre Vergütung erfolgt gemäß AVR.

Life Challenge Fehmarn e.V. | Schulstraße 8 | 23769 Fehmarn
Infos: Stefan Seiler | Tel. 04372-8066011 | E-Mail: info@life-challenge.de

•	 Arbeitstherapeutische	Gruppen-	und	Einzeltherapie 
•	 Planung	und	Durchführung	von	klientbezogenen	Therapiemaßnahmen 
•	 Umsetzung	des	Profilvergleichsverfahrens	MELBA 
•	 Weiterentwicklung	des	Aufgabenbereiches	der	beruflich	orientierten	Rehabilitation

•	 Teamorientierte	Arbeitsweise	und	Organisationstalent,	IT-Anwenderkenntnisse 
•	 Effiziente,	verantwortliche	Gestaltung	Ihres	Arbeitsumfeldes 
•	 Entschiedene	Lebensausrichtung	als	gläubiger	Christ
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Erleben, was FeG bewegt

Wählen Sie zwischen:

  02302 930 93-914

 bundes-verlag.net/fegbuch

MEHR INFOS UND BESTELLMÖGLICHKEITEN:

Nur für kurze Zeit: 
Zeitschrift inklusive 

FeG-Buch!

1. 2. 3.

Die Aktion ist befristet bis 28. Februar 2021. 
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Wir suchen ab sofort eine neue Mitarbeiterin,  
die insbesondere über eine Ausbildung als

Gesundheitspflegerin, Heilerziehungspflegerin, 
Ergotherapeutin, Erzieherin oder Heilpädagogin
verfügt. Das Aufgabengebiet umfasst die ganzheitlich angelegte fachliche Assistenz 
unserer Bewohnerinnen in der Alltagsbewältigung und Tagesstruktur.

Wir bieten Ihnen

  eine Beschäftigung in Teilzeit (75%) mit Zuverdienst durch Übernahme von 
Nachtbereitschaftsdiensten

 eine Vergütung nach Tarif BAT/kirchliche Fassung

 fachliche Weiterbildung und Supervision

 eine klare Ausrichtung des Betreuungsauftrages an christlichen Wertmaßstäben

  Unterstützung durch ein sehr kollegiales Mitarbeiterteam, das sich über die 
 Verstärkung freut

 eine Unterkunft bzw. Unterstützung bei der Wohnungssuche

Wir wünschen uns von Ihnen

  die Bereitschaft, sich auf die Lebenswelt psychisch kranker Menschen 
 einzulassen, ihnen auf Augenhöhe zu begegnen und mit ihnen gemeinsam 
 Hilfeziele zu entwickeln.

  dass Ihre persönliche Glaubensbeziehung zu Jesus Christus im Umgang mit den 
Bewohnerinnen zum Ausdruck kommt.

 die Bereitschaft, im Schichtdienst zu arbeiten. Die Stelle ist unbefristet.

Bitte bewerben Sie sich bei 
Frau Kreb oder Frau Reinköster  
Haus Bethanien  
Kleinschmitthauser Weg 54, 
40468 Düsseldorf 
Telefon 0211/650446-0 
E-Mail: zkreb@wohnheimbethanien.de 
www.wohnheimbethanien.de

  Du… 
 

- hast ein fröhliches Herz für Jesus und die Menschen? 

- bist ausgebildet als Gottes Bodenpersonal? 

- kannst junge Menschen und Familien begeistern? 

- liebst Gespräche mit Groß und Klein? 

- hast viel Energie und gute Ideen? 

- magst gerne Ostfriesentee (*)? 

Wenn du mit uns 
Gemeinde bauen willst, 
lernen wir dich gerne kennen. 
Klingt gut? 
Mehr Informationen unter 
www.feg-norden.de 

 

 
Suchst du eine neue 

HERAUSFORDERUNG AN DER NORDSEE ? 
Dann schau doch mal bei uns  

in Norden / Ostfriesland vorbei! 

(*) diese Qualifikation kann auch noch  
vor Ort erworben werden ;-) 
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Wir sind eine Baptistengemeinde im Bund 
Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden und haben 
gut 85 Mitglieder aller Generationen. 
Wir bieten ein umfangreiches Gruppenprogramm:
Minijungschar bis Seniorenarbeit. Als Baptisten 
legen wir Wert auf eine bewusste und mündige 
Glaubensentscheidung als Grundlage für die Taufe 
und Gemeindemitgliedschaft. Mit Impulsen für eine 
frische und glaubwürdige Nachfolge möchten wir 
die Gemeinde weiterentwickeln.

Wenn das deine Berufung ist, können wir deine neue Heimat sein!
Wir freuen uns auf eine erste Kontaktaufnahme per Email:

thies.lewin@efg-neuenfl uegel.de

Du gehst gerne aktiv auf Menschen zu und bist mit Jugendlichen 
auf einer Wellenlänge und Dein Herz schlägt für Jesus? 

Bei uns wirkst du mit in der Ausgestaltung unserer Leitsätze 
„Wir lieben Menschen“ und „Wir sind Familie“, denn der 
Schwerpunkt Deiner Aufgabe liegt in der Jugend- und Familien-
arbeit. Außerdem brauchen wir in der Gemeindeleitung 
und im Predigtdienst Deine Unterstützung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine*n

Gemeindereferent*in (Teilzeit 50%)

Wermelskirchen ist eine Kleinstadt (35.000 Einwohner) im grünen 
Bergischen Land zwischen Wuppertal und Köln und verfügt 
über Schulen, Kindergärten, Kultur- und Freizeitangebote.

Exam. Pflegefachkraft
Wir suchen ab sofort eine

Ihre Aufgaben

Ihr Profil

Wir bieten eine dynamische Arbeitsatmosphäre in einem kleinen Team mit
vielen gestalterischen Möglichkeiten. Die Insel Fehmarn beeindruckt durch Ihre
traumhafte Umgebung und einen hohen Freizeitwert. Die Klinik ist Mitglied im
Verband der Diakonie Schleswig Holstein. Ihre Vergütung erfolgt gemäß AVR.

Life Challenge Fehmarn e.V. | Schulstraße 8 | 23769 Fehmarn
Infos: Stefan Seiler | Tel. 04372-8066011 | E-Mail: info@life-challenge.de

•	 Unterstützung	bei	der	regelmäßigen	Arztvisite 
•	 Planung	und	Koordination	von	Pflegemaßnahmen 
•	 Koordination	der	Arzttermine	&	Pflegedokumentation 
•	 Zusammenarbeit	mit	behandelnder	Ärztin	und	Therapeuten

•	 Sozialkompetenz	im	Umgang	mit	abhängigkeitserkrankten	Männern 
•	 Einsatzbereitschaft,	Teamfähigkeit,	Flexibilität	und	Belastbarkeit
•	 Bereitschaft	zum	Nacht-	und	Wochenenddienst

Küchenleitung (m/w) 
Wir suchen eine/n ausgebildete/n Hauswirtschaftsleiter/-in, 
Koch/Köchin o.ä. mit Führungskompetenz und 
Leitungserfahrung für unsere hauseigene Küche.

Unter unserer Dachmarke betreiben wir in Burbach 
(Siegerland) eine Pflegeeinrichtung für 104 Bewohner, 
16 Plätze im Service-Wohnen sowie 20 Mietwohnungen und 
bieten insgesamt ca. 160 Senioren ein liebevolles Zuhause. 
Unsere Gemeinschaft wird vom Glauben an die Bibel und an 
Jesus Christus geprägt. 

Weitere  Infos  unter:  www.christliche-seniorenhaeuser.de/jobs 
Holzhäuser Weg 7 • 57299 Burbach • Tel.: 02736 204-0 • info@christliche-seniorenhaeuser.de 



#M E N S C H E N

#M E I N U N G E N

# N A C H R I C H T E N

# V I D E O S

# P O D C A S T

# S T E L L E N M A R K T

Die neue Art, 
sich digital  
zu informieren.
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